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Christbaumverkauf 2018 

Schweizer Bäume aus eigener Kultur in der 
Lichtensteiger Kalberhalle. Gerne bedienen 
wir Sie an folgenden Daten von  
10.00 – 12.00 und 13.30 – 18.00: 14./15. 
(auch über Mittag) /17./18./19./20./21./22. 
(auch über Mittag)/24. Am 24.12. schliessen 
wir um 12.00 Uhr. 
Benötigen Sie schon früher einen Baum  
oder haben Sie einen besonderen Wunsch? 
Gerne nehmen wir Ihre Bestellung entgegen. 
Familie Sonja und Ueli Forrer-Näf, Hengarten 
226, 9608 Ganterschwil, 079 573 47 91 

Rathaus für Kultur

Die Verwaltung ist umgezogen, das Rathaus 
steht leer. Zeit, das Rathaus mit neuem Leben 
zu füllen! Zusammen mit 16 Freiwilligen aus 
aller Welt und tatkräftiger Unterstützung aus 
der Umgebung, wird das Rathaus im De-
zember und Januar sanft renoviert. Aus dem 
ehemaligen Verwaltungshaus wird das Rat-
haus für Kultur. Wer das Rathaus leer sehen 
möchte, die Umbauarbeiten beobachten  
will oder ganz allgemein etwas über das Pro- 
jekt erfahren möchte, der ist eingeladen,  
am 20. Dezember um 19 Uhr im Rathaus für 
 Kultur beim «Abend der offenen Tür» vorbei-
zuschauen. Die OrganisatorInnen stehen  
am Abend für Fragen und Austausch zur Ver-
fügung und freuen sich auf zahlreiche Neu- 
gierige. Für weihnachtlichen Glögi ist gesorgt!»

Kunstprojekt Kunsthalle[n] Toggenburg 
2019 in Lichtensteig:

arthur taucht ab – und sucht dafür Räume…

Dies Kunsthalle[n] Toggenburg realisiert 
jedes Jahr im Herbst ein Kunstprojekt an un-
gewöhnlichen, spektakulären Orten im Tog-
genburg. Dieses Jahr war es die vielbeach-
tete Ausstellung «Alles Fassade» in Krinau. 
Für das neue Kunstprojekt im September 
2019 möchte die Kunsthalle[n] Toggenburg 
mit den Besitzerinnen und Besitzern von 
Lichtensteigs Kellern zusammenarbeiten und 
so Lichtensteigs Unterwelt in den Fokus heu-
tiger Kunst stellen. Kunstschaffende sollen 

während zwei Wochen Keller, Kellerabgänge 
oder andere Untergrund-Räume bespielen 
können und dabei hauptsächlich mit Licht-, 
Klang- und Rauminstallationen auf den Ort 
eingehen oder ihn zum Thema haben. 

Sind Sie im Besitz eines Kellers im Städtli, 
den Sie uns für rund drei Wochen im Sep-
tember 2019 für die Kunstausstellung zur 
Verfügung stellen könnten? Gerne würden 
wir den interessierten Kunstschaffenden 
eine Auswahl möglichst verschiedenartiger 
«Unterwelten» für eine Projekteingabe prä-
sentieren. Die ausgewählten Projekte würden 
dann in Absprache mit den Besitzerinnen 
und Besitzern für eine Ausstellung konzipiert. 
Zögern Sie nicht, mit uns Kontakt aufzuneh-
men, um die Details zu besprechen. Mit 
kunstvollen Grüssen, Leo Morger, Präsident 
Kunsthallen Toggenburg (info@kunsthallen-
toggenburg.ch), leoleon@bluewin.ch, 
079 758 49 38.

Unerhörtes in der BeAchtbar

Stella Glitter kommt zurück nach Lichtensteig 
in die BeAchtbar! Diesmal mit ihrem Trio, 
dem Stella Glitter Trio.
Nachdem sie anlässlich der Saisoneröffnung 
in der Lesung von Ilia Vasella zu hören war, 
bringt sie nun ihre ureigene Musik.  
Stella Glitter steht für das konsequente 
Durchbrechen von Konventionen. 

Stella Glitter Trio:
Lukas Meier – drum
Gustavo Nanez – e-bass, vocal
Stella Glitter – lead vocal, guitar

Samstag, den 22. Dezember 2018,  
BeAchtbar. 
Konzertbeginn 20 Uhr, Türöffnung um 19 Uhr.
Eintritt frei – Kollekte.

Flexibles Rentenalter

Anspruch auf eine Altersrente haben Personen, 
die das ordentliche Rentenalter erreicht
haben. Für Männer liegt dieses bei 65 Jahren 
und für Frauen bei 64 Jahren. Im Rahmen  
des flexiblen Rentenalters können Frauen und 

Männer den Bezug der Altersrente 
• um 1 oder 2 ganze Jahre vorziehen (Vorbe-

zug für einzelne Monate nicht möglich) oder
• um 1 bis höchstens 5 Jahre aufschieben.
Wer seine Altersrente vorbezieht, erhält für die
Dauer des gesamten Rentenbezugs eine
gekürzte Rente. Wer umgekehrt die Rente auf-
schiebt, erhält für die Dauer des gesamten
Rentenbezugs eine erhöhte Rente.
Bei verheirateten Personen hat jeder Ehegatte
unabhängig vom anderen die Möglichkeit,
die Rente vorzubeziehen oder aufzuschieben. 
Es ist somit möglich, dass beispielsweise die
Ehefrau ihre Rente vorbezieht und ihr Ehemann
die Rente aufschiebt.
Die Rentenkürzung beträgt 6,8 Prozent pro
Vorbezugsjahr.
Wer seine Altersrente beziehen möchte, muss
den Anspruch anmelden. Es ist empfehlens-
wert, die Anmeldung 4 bis 5 Monate vor dem
Erreichen des Rentenalters einzureichen.

Die Anmeldeformulare können im Online-
Schalter auf www.svasg.ch heruntergeladen 
oder bei der AHV-Zweigstelle bezogen werden.

Öffnungszeiten während 
Weihnachten / Neujahr
Die Stadtverwaltung hat während Weihnach-
ten / Neujahr an folgenden Tagen geöffnet:

27. + 28. Dezember 2018
3. + 4. Januar 2019

An den restlichen Tagen bleibt die Stadtver-
waltung geschlossen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  
Verwaltung wünscht Ihnen schöne Festtage.

Veranstaltungen

13.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

13.12.2018 Adventsfenster Eröffnung, 
18:00 Städtlibibliothek Lichtensteig

14.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

14.12.2018 Neueröffnung MGASÄ. möbel 
17:00 & mehr, Bürgistrasse 15,  

Thomas Freydl

15.12.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese, 
09:00 Regen: beAchtbar,  

Barbara Schmid-Frey

15.12.2018 Kolibri, inkl. Hauptprobe 
09:00 Weihnachtsspiel, Evangelische 

Kirche Lichtensteig,  
Ökumenische Kinderkirche

15.12.2018 Neueröffnung MGASÄ. möbel & 
11:00 mehr, Bürgistrasse 15,  

Thomas Freydl

15.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

16.12.2018 Kolibri, Weihnachtsspiel,  
17:00 Evangelische Kirche Lichtensteig, 

Ökumenische Kinderkirche

16.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

18.12.2018 Rorate – besinnlich mit dem 
06:30 Friedenslicht von Bethlehem, 

Kath. Kirche Lichtensteig,  
Kath. Pfarrei Lichtensteig und 
ökumenischer Frauenkreis

19.12.2018 Jass-/Spielnachmittag für 
14:30 Seniorinnen und Senioren,  

Cafeteria Dreilinden

19.12.2018 «Schtärnäfunklä» – Geschich- 
18:00 tenabend im Advent,  

Chössi Theater, Gofechössi

20.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

20.12.2018 «Abend der offenen Tür»,  
19:00 Hauptgasse 12,  

Rathaus für Kultur

21.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

22.12.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese, 
09:00 Regen: beAchtbar,  

Barbara Schmid-Frey

22.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

22.12.2018 Unerhörtes in der BeAchtbar 
20:00

23.12.2018 Städtli-Weihnachten –
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

24.12.2018 Ökumenischer Weihnachtsgot- 
16:30 tesdienst für Gross und Klein,  

Evangel.-ref. Kirche Lichtensteig,  
Kath. Pfarrei Lichtensteig und  
ev.-ref. Kirchgemeinde

25.12.2018 Festlicher Gottesdienst zur 
10:30 Weihnacht, Kath. Kirche Lichten- 

  steig, Kath. Pfarrei Lichtensteig

26.12.2018 Jass-/Spielnachmittag für 
14:30 Seniorinnen und Senioren,  

 Cafeteria Dreilinden

29.12.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese,  
09:00 Regen: beAchtbar,  

Barbara Schmid-Frey

02.01.2019 Jass-/Spielnachmittag für Senio- 
14:30 rinnen und Senioren,  

Cafeteria Dreilinden

09.01.2019 Jass-/Spielnachmittag für 
14:30 Seniorinnen und Senioren,  

Cafeteria Dreilinden

Kehrichtsammlung

Montag, 17. / 24. / 31. Dezember 2018

Bioabfuhr

Dienstag, 18. Dezember 2018,
Freitag, 4. Januar 2019
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Auf dem Bauernhof auf dem ich aufgewachsen bin, prägte das Wetter den  
Alltag. Bei Sonnenschein wurde gemäht, bei kaltem Wetter im Winter  
wurde	geholzt	und	wenn	es	Katzen	hagelte,	wurden	Stallarbeiten	erledigt.	 
Die	heutige	Gesellschaft	ist	viel	weniger	beeinflusst	vom	Wetter.	Oder	 
hat	sich	dies	wieder	geändert?	Lichtensteigs	2018	war	stark	vom	Wetter	ge- 
prägt:	Die	Badi	überschwemmt,	eine	Mauer	weggespült,	Trockenzeit	 
im	Sommer,	der	Klausmarkt	vom	Winde	verweht.	Alles	nur	Zufall?	Oder	 
vielleicht	doch	der	Klimawandel?	

Ihr Stadtpräsident, Mathias Müller

Wir bedauern…

• dass der Klaus- und Weihnachtsmarkt  
wetterbedingt abgesagt werden musste und 
danken dem OK für den aus Sicherheits-
gründen weisen Entscheid.

Wir danken…

• allen Personen, die zur Weihnachtsstim-
mung im Städtli beitragen mit Weihnachts- 
und Christbaumschmuck, Glühwein, 
Adventsfenster, Fonduestübli, Christbaum-
verkauf u.vm.

• allen freiwilligen Helferinnen und Helfern für 
die geleistete Arbeit sowie den Lernen- 
den der Verwaltung für die Organisation des 
Helferanlasses.

Mini.Stadt-Projekte 2018 

2018 wurden viele Projekte vorangetrieben 
durch unzählige Macherinnen und Macher. 
Teils erfolgte dies in Zusammenarbeit mit der 
Stadt, teils autonom. Nachfolgend finden  
Sie eine kurze Auswahl:

Rathaus für Kultur
Am 4. Dezember hat das «Rathaus für Kultur» 
die Verwaltungsräume übernommen.  
2018 wurde zudem viel konzeptionelle Arbeit 
geleistet, Geld gesammelt und Künstler  
aus aller Welt eingeladen. Anfang März startet 
der reguläre Betrieb. 
 
Macherzentrum
Vom ursprünglichen «Popup» hat sich der 
Coworkingspace zur Genossenschaft «Macher- 

zentrum Toggenburg» gewandelt. Es wurde 
die zweite Phase eingeläutet, die Infrastruktur 
ausgebaut, es laufen die Vorbereitungen  
für den Umbau und letztlich wurde ein lang-
fristiger Mietvertrag abgeschlossen. 

KISS Toggenburg
KISS Toggenburg hat sich sehr rasch entwickelt. 
Es wirken bereits über 100 Genossenschafter 
im Zeitvorsorgemodell mit. Die Nachbarschafts- 
hilfe im Städtli konnte stark ausgebaut werden. 

Mini.Wirkstadt
Die Stadt wirkt hier nicht direkt mit aber es 
zeigt sich hier, dass sich die Offenheit  
für kreative Lösungen positiv auswirkt. In der 
ehemaligen «Turbo-Separator» woh nen  
und arbeiten diverse junge Leute und entwi-
ckeln und leben Lösungen für die Zukunft. 

Jost Bürgi Initiative
2018 wurde das Jost Bürgi Symposium mit viel 
Erfolg durchgeführt und es wurden grössere 
Mengen «Bürgi-Wein» produziert. Das Initiativ-
Komitee plant nun in den nächsten Jahren 
weitere An ge bote. 

Nathur Flooz
Der Begegnungsplatz an der Thur wächst. 
Unter anderem wurde neu ein Naturgarten 
angepflanzt. 2019 werden weitere Angebote 
für die Öffentlichkeit folgen. 

Kulinarik
Zusammen mit verschiedenen Lichtensteiger 
Gewerblern im Kulinarik-Bereich hat sich  
der Gemeinderat ausgetauscht und Gedanken 
gemacht über eine gemeinsame Entwicklung. 
2019 sollen konkrete Schritte folgen. 
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Zukunftsweberei
Dieses Projekt konnte nicht wie gewünscht ge- 
startet werden, weil die Restfinanzierung 
schwierig ist. Im kommenden Jahr soll definitiv 
über die Weiterführung des Projekts ent- 
schieden werden. 

Familienzentrum Toggenburg
Das Familienzentrum hat die Räumlichkeiten im 
Dachgeschoss des Stadthauses bezogen.  
Nach und nach etabliert sich der Betrieb. Sehr 
positiv ist, dass parallel dazu eine privat organi-
sierte Kindertagesstätte ihren Betrieb aufge-
nommen hat und ein zeitgemässes  
Betreuungsangebot entsteht. 

Netzwerk 60+
Jedes Quartal wurde ein Flyer publiziert für  
Angebote für Seniorinnen und Senioren. 
Zudem findet monatlich der gut besuchte 
Themenmittagstisch statt und neu hat sich 
sogar noch das Angebot Musik 60+ entwickelt. 
Ebenfalls aus dem Netzwerk 60+ ist KISS  
Toggenburg entstanden. 

Nächstes Jahr geht es dann darum diese 
Vorhaben weiterzuentwickeln, zu stärken und 
nachhaltig in Lichtensteig zu verankern. 

Umzug Verwaltung

Die Stadtverwaltung ist in das alte Bankgebäu-
de umgezogen (inkl. Archiv) und ist dadurch 
für ältere und gehbehinderte Personen besser 
zugänglich. Gleichzeitig konnte der Flächen-
bedarf optimiert werden. Durch das Stadthaus 
können die öffentlichen Dienstleistungen  
nach und nach zusammengeführt werden. Nicht 
benötigte Flächen werden an Dritte vermietet. 
Mit dem Umzug konnte auch der Bankautomat 
längerfristig gesichert werden. Durch das  
Vermietungsmodell bleiben die Raumkosten 
für Lichtensteig langfristig tief. 

Anpassungen Militärunterkunft

Die alte Militärunterkunft wird vermehrt an 
Sportvereine vermietet. Der Gemeinderat hat 
deshalb entschieden, die notwendigsten  
Sanierungen bei der Militärunterkunft vorzu-
nehmen. Im Fokus stehen u.a. Brandschutz, 

Trennung Knaben / Mädchen, Wärmeerzeu-
gung, Sanitäranlagen und Malerarbeiten. 
Derzeit läuft das Baugesuch. 

Neues Rechnungslegungsmodell (RMSG)

Die St.Galler Gemeinden müssen per 1. Januar 
2019 ein neues Rechnungslegungsmodell an-
wenden (RMSG). Die ses gleicht die Rechnungs-
legung der öffentlichen Hand derjenigen der 
Privatwirtschaft an. Wesentliche Aus wirkungen 
haben für Lichtensteig unter anderem folgende 
zwei Anpassungen: 

Neubewertung Finanzvermögen: Stille Reser-
ven beim Finanzvermögen sind aufzulösen,  
d.h. die bisherigen finanzpolitischen Abschrei-
bungen müssen rückgängig gemacht und 
durch betriebswirtschaftliche Abschreibungen 
ersetzt werden. Lichtensteig verfügt über  
viele Finanzliegenschaften (Post-, Polizei-, Klub-
schulgebäude und weitere), welche heute  
mit einem tiefen Buchwert vermerkt sind. Durch 
die vorgeschriebene buchhalterische Aufwer-
tung ergibt sich ein Buchgewinn von rund 5,5 Mio.  
Franken. Dieser Buchgewinn soll in Reserven 
für Wert erhalt und Neubewertung überführt 
werden.  

Verlängerte Abschreibungsdauern: Die Ab-
schreibungsdauer der verschiedenen Anlage-
kategorien (Strassen, Brüc k en, Kanal- und 
Leitungsnetz usw.) wird an die Nutzungsdauer 
angepasst. Dies führt bei vielen Investi- 
tionen zu Verlängerungen der Abschreibungs-
dauern und damit zu tieferen jährlichen  
Belastungen der Erfolgsrechnung. Dadurch 
werden die Investitionen für nachgeholten  
Unterhalt für Lichtensteig tragbarer. Noch stehen 
viele Investitionen an, welche in den letzten 
Jahrzehnten aufgeschoben wurden. 

Umstellung Unterflurbehälter

In den letzten Wochen wurden diverse Unter-
flurbehälter in Lichtensteig erstellt und sind 
für die Umstellung bereit. Lediglich im Gebiet 
Stadtau sowie Loretostrasse / Au ist der  
Unterflurbehälter noch pendent. Diese Pendenz 
soll bis Ende Januar 2019 erledigt sein.  
Jeder Haushalt wird über die Umstellung 

persönlich informiert und einer Sammelstelle 
zugewiesen. Die Umstellung aller Gebiete 
(ausser Stadtau und Au) erfolgt per	1.	Januar	
2019. Das heisst, die Abfallsäcke werden  
am 31. Dezember 2018 zum letzten Mal vor 
Ihrem Haus eingesammelt. Bitte beachten  
Sie, dass nur offizielle Gebührensäcke des ZAB 
sowie Säcke mit Gebührenmarken in den 
Unterflurbehälter entsorgt werden dürfen. Bei 
Fragen steht Ihnen die Bauverwaltung,  
Daniela Rüegg, 058 228 23 91, gerne zur 
Verfügung.

Adventsfenster

Die Fenstereröffnungen finden je weils  
von 18 – 19 Uhr statt. Über viele Besucherinnen 
und Besucher freuen sich:

13. Städtli-Bibliothek (Karin Baumgartner), 
 Postgasse 7
14. Goldschmiede Gut (Sybille Gut),  
 Hauptgasse 22
15. Sonja & Manuel Dschulnigg,  
 Oberplattenstrasse 27
16. Samana Smoker Lounge (Verena Looser), 
 Hauptgasse 15
17. Stadtverwaltung 
 Lichtensteig, Hauptgasse 8
18. Macherzentrum (Vera Widmer),  
 Postgasse 1, frühere Postfächer
19. Stella‘s Bodega Queso y Vino  
 (Estrella Ostler), Hauptgasse 17
20. KreaTissimo (Pia Meneguz),  
 Hauptgasse 21
21. Storchen Bar Bistro (Evelin Simonet), 
 Neugasse 5
22. Familie Zeller, Vogelherd 328  
 (über Uttenwilerstr.)
23. René & Ursula Stäheli, Postgasse 10
24. Krippe in der kath. Kirche – zur stillen 
 Besichtigung offen ab 18 Uhr,  
 Kirchenweg 

Todesfälle

• Matter Erwin, von Engelberg OW,  
Alters- und Pflegeheim Hofwis, Mosnang,  
23. Juni 1956 bis 2. Dezember 2018

Auflage Baugesuche  
(gemäss Art. 139ff PBG)

Folgende Baugesuche können bei der Bauver-
waltung (Stadthaus, Hauptgasse 8, 1. OG) oder 
auf lichtensteig.ch eingesehen werden:

Bauherr:  Politische Gemeinde Lichtensteig
Objekt:  Loretostrasse bei Containerplatz
Vorhaben:  Erstellung Unterflurbehälter – Teil 3

Bauherr:  Politische Gemeinde Lichtensteig
Objekt:  Bürgistrasse 16
Vorhaben:  Umbau Militärunterkunft

Bauherr:  Blau Arno
Objekt:  Hauptgasse 34
Vorhaben:  Dachaufbau Wohnung «Weinburg»

Auflage- und Einsprachefrist:  
14. bis 27. Dezember 2018

Merry christmas and a happy new year

Die Schülerinnen und Schüler, das Lehrerteam 
sowie die Schulkommission der Jost Bürgi 
Schule wünschen allen Lichtensteigerinnen und 
Lichtensteiger ein gesegnetes Weihnachts- 
fest und ein glückliches 2019.

Lesenacht Schtärnefunkle – Unterstufe

Am Mittwoch, den 28. November konnten die 
Kinder der Unterstufe einen ganz besonders 
zauberhaften Abend geniessen. Die fünfte Aus- 
gabe der Lesenacht Schtärnefunkle stand 
nämlich auf dem Programm. Kurz nach vier Uhr 
marschierten alle Schüler/innen ins Chössi- 
theater, wo sie eine märchenhafte Erzählstunde 
auf dem tollen Erzählteppich mit Fransen 
erwartete. Die Kinder konnten bei dieser 

5

Geschichte sogar selber aktiv mitwirken. So 
wurden sie zu Schneemännern, blöken- 
den Schäfchen und sogar zu Maria und Josef. 
Nach der Geschichte spazierten die  
Klassen zurück in der Schule, wo sie durch 
die Elternmitwirkung einen leckeren  
Hot-dog-z’Nacht geniessen durften. Es folgte 
eine kurze Bewegungs- und Erfrischungs-
pause auf dem Schulhausgelände. 
Gestärkt und munter wurde dann noch eine 
Stunde im Schulzimmer gelesen und in  
den verschiedenen Büchern und Geschichten 
geschmökert. Die Bücherwürmer mon- 
tierten ihre Stirn- oder Taschenlampen und 
genossen die vorweihnachtliche Leseat-
mosphäre. Kurz vor acht Uhr wurden dann 
müde, aber glückliche Kinder von Ihren 
Eltern in Empfang genommen. 
Rundum ein gelungener Anlass, der den 
Kindern bestimmt noch lange im Gedächtnis 
bleibt. An dieser Stelle ein herzliches  
Dankeschön an Susanne Roth vom Chössi-
theater und die Elternmitwirkung der  
Jost Bürgi Schule. Dank Ihrem engagierten 
Einsatz war der Abend ein voller Erfolg.  
Die Unterstufenlehrpersonen 

Themenmorgen Blindheit – Unterstufe 

Mit grosser Vorfreude wurde dem NMG- 
Morgen der Unterstufe zum Thema «Blind-
heit, blind sein» entgegengefiebert. Die  
Kinder aller Unterstufenklassen bereiteten 
sich ausgiebig mit Fragestellungen auf 
unseren Besuch vor. Es wurde in Gruppen 

diskutiert, formuliert und schlussendlich 
fleissig notiert.
Endlich, vergangenen Dienstagmorgen, war 
es dann soweit. Frau Andrea Burri und  
Herr Kurt Lehmann besuchten uns im Schul-
haus. Sogar die Blindenhündin Mira war  
mit von der Partie. Der Startschuss fiel bei  
Herrn Dudli im Schulzimmer, wo eine  
kurze Vorstellungs- und Fragerunde statt-
fand. Danach ging die Postenarbeit los.  
An vier verschiedenen Stationen wurden 
interessante Inhalte aktiv erlebt. An  
einem Posten wurden verschiedene Gegen-
stände ertastet, an einem anderen gab  
es eine Kurzeinführung in die Blindenschrift. 
Ferner konnten die Kinder an einem Film-
beispiel erleben wie es ist blind zu sein und 
durften sogar einen kleinen Spaziergang  
mit dem Blindenstock durchführen. Es wurde 
fleissig gearbeitet bis um 11.00 Uhr.  
Danach trafen sich wieder alle im Plenum für 
eine längere Fragerunde. Somit konnten 
noch letzte Unklarheiten durch unsere Exper-
ten geklärt werden bis zum Mittag.  
Hungrige, aber voller Erfahrung strotzende 
Kinder verliessen um 11.40 Uhr das  
Schulhaus. Dank unseren Gästen und der 
tollen Mitarbeit der Kinder war der  
Morgen ein sehr gelungener Anlass.  
Herzlichen Dank an alle Beteiligten.  
Die Unterstufenlehrpersonen
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Alltag. Bei Sonnenschein wurde gemäht, bei kaltem Wetter im Winter  
wurde	geholzt	und	wenn	es	Katzen	hagelte,	wurden	Stallarbeiten	erledigt.	 
Die	heutige	Gesellschaft	ist	viel	weniger	beeinflusst	vom	Wetter.	Oder	 
hat	sich	dies	wieder	geändert?	Lichtensteigs	2018	war	stark	vom	Wetter	ge- 
prägt:	Die	Badi	überschwemmt,	eine	Mauer	weggespült,	Trockenzeit	 
im	Sommer,	der	Klausmarkt	vom	Winde	verweht.	Alles	nur	Zufall?	Oder	 
vielleicht	doch	der	Klimawandel?	

Ihr Stadtpräsident, Mathias Müller

Wir bedauern…

• dass der Klaus- und Weihnachtsmarkt  
wetterbedingt abgesagt werden musste und 
danken dem OK für den aus Sicherheits-
gründen weisen Entscheid.

Wir danken…

• allen Personen, die zur Weihnachtsstim-
mung im Städtli beitragen mit Weihnachts- 
und Christbaumschmuck, Glühwein, 
Adventsfenster, Fonduestübli, Christbaum-
verkauf u.vm.

• allen freiwilligen Helferinnen und Helfern für 
die geleistete Arbeit sowie den Lernen- 
den der Verwaltung für die Organisation des 
Helferanlasses.

Mini.Stadt-Projekte 2018 

2018 wurden viele Projekte vorangetrieben 
durch unzählige Macherinnen und Macher. 
Teils erfolgte dies in Zusammenarbeit mit der 
Stadt, teils autonom. Nachfolgend finden  
Sie eine kurze Auswahl:

Rathaus für Kultur
Am 4. Dezember hat das «Rathaus für Kultur» 
die Verwaltungsräume übernommen.  
2018 wurde zudem viel konzeptionelle Arbeit 
geleistet, Geld gesammelt und Künstler  
aus aller Welt eingeladen. Anfang März startet 
der reguläre Betrieb. 
 
Macherzentrum
Vom ursprünglichen «Popup» hat sich der 
Coworkingspace zur Genossenschaft «Macher- 

zentrum Toggenburg» gewandelt. Es wurde 
die zweite Phase eingeläutet, die Infrastruktur 
ausgebaut, es laufen die Vorbereitungen  
für den Umbau und letztlich wurde ein lang-
fristiger Mietvertrag abgeschlossen. 

KISS Toggenburg
KISS Toggenburg hat sich sehr rasch entwickelt. 
Es wirken bereits über 100 Genossenschafter 
im Zeitvorsorgemodell mit. Die Nachbarschafts- 
hilfe im Städtli konnte stark ausgebaut werden. 

Mini.Wirkstadt
Die Stadt wirkt hier nicht direkt mit aber es 
zeigt sich hier, dass sich die Offenheit  
für kreative Lösungen positiv auswirkt. In der 
ehemaligen «Turbo-Separator» woh nen  
und arbeiten diverse junge Leute und entwi-
ckeln und leben Lösungen für die Zukunft. 

Jost Bürgi Initiative
2018 wurde das Jost Bürgi Symposium mit viel 
Erfolg durchgeführt und es wurden grössere 
Mengen «Bürgi-Wein» produziert. Das Initiativ-
Komitee plant nun in den nächsten Jahren 
weitere An ge bote. 

Nathur Flooz
Der Begegnungsplatz an der Thur wächst. 
Unter anderem wurde neu ein Naturgarten 
angepflanzt. 2019 werden weitere Angebote 
für die Öffentlichkeit folgen. 

Kulinarik
Zusammen mit verschiedenen Lichtensteiger 
Gewerblern im Kulinarik-Bereich hat sich  
der Gemeinderat ausgetauscht und Gedanken 
gemacht über eine gemeinsame Entwicklung. 
2019 sollen konkrete Schritte folgen. 
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Zukunftsweberei
Dieses Projekt konnte nicht wie gewünscht ge- 
startet werden, weil die Restfinanzierung 
schwierig ist. Im kommenden Jahr soll definitiv 
über die Weiterführung des Projekts ent- 
schieden werden. 

Familienzentrum Toggenburg
Das Familienzentrum hat die Räumlichkeiten im 
Dachgeschoss des Stadthauses bezogen.  
Nach und nach etabliert sich der Betrieb. Sehr 
positiv ist, dass parallel dazu eine privat organi-
sierte Kindertagesstätte ihren Betrieb aufge-
nommen hat und ein zeitgemässes  
Betreuungsangebot entsteht. 

Netzwerk 60+
Jedes Quartal wurde ein Flyer publiziert für  
Angebote für Seniorinnen und Senioren. 
Zudem findet monatlich der gut besuchte 
Themenmittagstisch statt und neu hat sich 
sogar noch das Angebot Musik 60+ entwickelt. 
Ebenfalls aus dem Netzwerk 60+ ist KISS  
Toggenburg entstanden. 

Nächstes Jahr geht es dann darum diese 
Vorhaben weiterzuentwickeln, zu stärken und 
nachhaltig in Lichtensteig zu verankern. 

Umzug Verwaltung

Die Stadtverwaltung ist in das alte Bankgebäu-
de umgezogen (inkl. Archiv) und ist dadurch 
für ältere und gehbehinderte Personen besser 
zugänglich. Gleichzeitig konnte der Flächen-
bedarf optimiert werden. Durch das Stadthaus 
können die öffentlichen Dienstleistungen  
nach und nach zusammengeführt werden. Nicht 
benötigte Flächen werden an Dritte vermietet. 
Mit dem Umzug konnte auch der Bankautomat 
längerfristig gesichert werden. Durch das  
Vermietungsmodell bleiben die Raumkosten 
für Lichtensteig langfristig tief. 

Anpassungen Militärunterkunft

Die alte Militärunterkunft wird vermehrt an 
Sportvereine vermietet. Der Gemeinderat hat 
deshalb entschieden, die notwendigsten  
Sanierungen bei der Militärunterkunft vorzu-
nehmen. Im Fokus stehen u.a. Brandschutz, 

Trennung Knaben / Mädchen, Wärmeerzeu-
gung, Sanitäranlagen und Malerarbeiten. 
Derzeit läuft das Baugesuch. 

Neues Rechnungslegungsmodell (RMSG)

Die St.Galler Gemeinden müssen per 1. Januar 
2019 ein neues Rechnungslegungsmodell an-
wenden (RMSG). Die ses gleicht die Rechnungs-
legung der öffentlichen Hand derjenigen der 
Privatwirtschaft an. Wesentliche Aus wirkungen 
haben für Lichtensteig unter anderem folgende 
zwei Anpassungen: 

Neubewertung Finanzvermögen: Stille Reser-
ven beim Finanzvermögen sind aufzulösen,  
d.h. die bisherigen finanzpolitischen Abschrei-
bungen müssen rückgängig gemacht und 
durch betriebswirtschaftliche Abschreibungen 
ersetzt werden. Lichtensteig verfügt über  
viele Finanzliegenschaften (Post-, Polizei-, Klub-
schulgebäude und weitere), welche heute  
mit einem tiefen Buchwert vermerkt sind. Durch 
die vorgeschriebene buchhalterische Aufwer-
tung ergibt sich ein Buchgewinn von rund 5,5 Mio.  
Franken. Dieser Buchgewinn soll in Reserven 
für Wert erhalt und Neubewertung überführt 
werden.  

Verlängerte Abschreibungsdauern: Die Ab-
schreibungsdauer der verschiedenen Anlage-
kategorien (Strassen, Brüc k en, Kanal- und 
Leitungsnetz usw.) wird an die Nutzungsdauer 
angepasst. Dies führt bei vielen Investi- 
tionen zu Verlängerungen der Abschreibungs-
dauern und damit zu tieferen jährlichen  
Belastungen der Erfolgsrechnung. Dadurch 
werden die Investitionen für nachgeholten  
Unterhalt für Lichtensteig tragbarer. Noch stehen 
viele Investitionen an, welche in den letzten 
Jahrzehnten aufgeschoben wurden. 

Umstellung Unterflurbehälter

In den letzten Wochen wurden diverse Unter-
flurbehälter in Lichtensteig erstellt und sind 
für die Umstellung bereit. Lediglich im Gebiet 
Stadtau sowie Loretostrasse / Au ist der  
Unterflurbehälter noch pendent. Diese Pendenz 
soll bis Ende Januar 2019 erledigt sein.  
Jeder Haushalt wird über die Umstellung 

persönlich informiert und einer Sammelstelle 
zugewiesen. Die Umstellung aller Gebiete 
(ausser Stadtau und Au) erfolgt per	1.	Januar	
2019. Das heisst, die Abfallsäcke werden  
am 31. Dezember 2018 zum letzten Mal vor 
Ihrem Haus eingesammelt. Bitte beachten  
Sie, dass nur offizielle Gebührensäcke des ZAB 
sowie Säcke mit Gebührenmarken in den 
Unterflurbehälter entsorgt werden dürfen. Bei 
Fragen steht Ihnen die Bauverwaltung,  
Daniela Rüegg, 058 228 23 91, gerne zur 
Verfügung.

Adventsfenster

Die Fenstereröffnungen finden je weils  
von 18 – 19 Uhr statt. Über viele Besucherinnen 
und Besucher freuen sich:

13. Städtli-Bibliothek (Karin Baumgartner), 
 Postgasse 7
14. Goldschmiede Gut (Sybille Gut),  
 Hauptgasse 22
15. Sonja & Manuel Dschulnigg,  
 Oberplattenstrasse 27
16. Samana Smoker Lounge (Verena Looser), 
 Hauptgasse 15
17. Stadtverwaltung 
 Lichtensteig, Hauptgasse 8
18. Macherzentrum (Vera Widmer),  
 Postgasse 1, frühere Postfächer
19. Stella‘s Bodega Queso y Vino  
 (Estrella Ostler), Hauptgasse 17
20. KreaTissimo (Pia Meneguz),  
 Hauptgasse 21
21. Storchen Bar Bistro (Evelin Simonet), 
 Neugasse 5
22. Familie Zeller, Vogelherd 328  
 (über Uttenwilerstr.)
23. René & Ursula Stäheli, Postgasse 10
24. Krippe in der kath. Kirche – zur stillen 
 Besichtigung offen ab 18 Uhr,  
 Kirchenweg 

Todesfälle

• Matter Erwin, von Engelberg OW,  
Alters- und Pflegeheim Hofwis, Mosnang,  
23. Juni 1956 bis 2. Dezember 2018

Auflage Baugesuche  
(gemäss Art. 139ff PBG)

Folgende Baugesuche können bei der Bauver-
waltung (Stadthaus, Hauptgasse 8, 1. OG) oder 
auf lichtensteig.ch eingesehen werden:

Bauherr:  Politische Gemeinde Lichtensteig
Objekt:  Loretostrasse bei Containerplatz
Vorhaben:  Erstellung Unterflurbehälter – Teil 3

Bauherr:  Politische Gemeinde Lichtensteig
Objekt:  Bürgistrasse 16
Vorhaben:  Umbau Militärunterkunft

Bauherr:  Blau Arno
Objekt:  Hauptgasse 34
Vorhaben:  Dachaufbau Wohnung «Weinburg»

Auflage- und Einsprachefrist:  
14. bis 27. Dezember 2018

Merry christmas and a happy new year

Die Schülerinnen und Schüler, das Lehrerteam 
sowie die Schulkommission der Jost Bürgi 
Schule wünschen allen Lichtensteigerinnen und 
Lichtensteiger ein gesegnetes Weihnachts- 
fest und ein glückliches 2019.

Lesenacht Schtärnefunkle – Unterstufe

Am Mittwoch, den 28. November konnten die 
Kinder der Unterstufe einen ganz besonders 
zauberhaften Abend geniessen. Die fünfte Aus- 
gabe der Lesenacht Schtärnefunkle stand 
nämlich auf dem Programm. Kurz nach vier Uhr 
marschierten alle Schüler/innen ins Chössi- 
theater, wo sie eine märchenhafte Erzählstunde 
auf dem tollen Erzählteppich mit Fransen 
erwartete. Die Kinder konnten bei dieser 
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Geschichte sogar selber aktiv mitwirken. So 
wurden sie zu Schneemännern, blöken- 
den Schäfchen und sogar zu Maria und Josef. 
Nach der Geschichte spazierten die  
Klassen zurück in der Schule, wo sie durch 
die Elternmitwirkung einen leckeren  
Hot-dog-z’Nacht geniessen durften. Es folgte 
eine kurze Bewegungs- und Erfrischungs-
pause auf dem Schulhausgelände. 
Gestärkt und munter wurde dann noch eine 
Stunde im Schulzimmer gelesen und in  
den verschiedenen Büchern und Geschichten 
geschmökert. Die Bücherwürmer mon- 
tierten ihre Stirn- oder Taschenlampen und 
genossen die vorweihnachtliche Leseat-
mosphäre. Kurz vor acht Uhr wurden dann 
müde, aber glückliche Kinder von Ihren 
Eltern in Empfang genommen. 
Rundum ein gelungener Anlass, der den 
Kindern bestimmt noch lange im Gedächtnis 
bleibt. An dieser Stelle ein herzliches  
Dankeschön an Susanne Roth vom Chössi-
theater und die Elternmitwirkung der  
Jost Bürgi Schule. Dank Ihrem engagierten 
Einsatz war der Abend ein voller Erfolg.  
Die Unterstufenlehrpersonen 

Themenmorgen Blindheit – Unterstufe 

Mit grosser Vorfreude wurde dem NMG- 
Morgen der Unterstufe zum Thema «Blind-
heit, blind sein» entgegengefiebert. Die  
Kinder aller Unterstufenklassen bereiteten 
sich ausgiebig mit Fragestellungen auf 
unseren Besuch vor. Es wurde in Gruppen 

diskutiert, formuliert und schlussendlich 
fleissig notiert.
Endlich, vergangenen Dienstagmorgen, war 
es dann soweit. Frau Andrea Burri und  
Herr Kurt Lehmann besuchten uns im Schul-
haus. Sogar die Blindenhündin Mira war  
mit von der Partie. Der Startschuss fiel bei  
Herrn Dudli im Schulzimmer, wo eine  
kurze Vorstellungs- und Fragerunde statt-
fand. Danach ging die Postenarbeit los.  
An vier verschiedenen Stationen wurden 
interessante Inhalte aktiv erlebt. An  
einem Posten wurden verschiedene Gegen-
stände ertastet, an einem anderen gab  
es eine Kurzeinführung in die Blindenschrift. 
Ferner konnten die Kinder an einem Film-
beispiel erleben wie es ist blind zu sein und 
durften sogar einen kleinen Spaziergang  
mit dem Blindenstock durchführen. Es wurde 
fleissig gearbeitet bis um 11.00 Uhr.  
Danach trafen sich wieder alle im Plenum für 
eine längere Fragerunde. Somit konnten 
noch letzte Unklarheiten durch unsere Exper-
ten geklärt werden bis zum Mittag.  
Hungrige, aber voller Erfahrung strotzende 
Kinder verliessen um 11.40 Uhr das  
Schulhaus. Dank unseren Gästen und der 
tollen Mitarbeit der Kinder war der  
Morgen ein sehr gelungener Anlass.  
Herzlichen Dank an alle Beteiligten.  
Die Unterstufenlehrpersonen



Auf dem Bauernhof auf dem ich aufgewachsen bin, prägte das Wetter den  
Alltag. Bei Sonnenschein wurde gemäht, bei kaltem Wetter im Winter  
wurde	geholzt	und	wenn	es	Katzen	hagelte,	wurden	Stallarbeiten	erledigt.	 
Die	heutige	Gesellschaft	ist	viel	weniger	beeinflusst	vom	Wetter.	Oder	 
hat	sich	dies	wieder	geändert?	Lichtensteigs	2018	war	stark	vom	Wetter	ge- 
prägt:	Die	Badi	überschwemmt,	eine	Mauer	weggespült,	Trockenzeit	 
im	Sommer,	der	Klausmarkt	vom	Winde	verweht.	Alles	nur	Zufall?	Oder	 
vielleicht	doch	der	Klimawandel?	

Ihr Stadtpräsident, Mathias Müller

Wir bedauern…

• dass der Klaus- und Weihnachtsmarkt  
wetterbedingt abgesagt werden musste und 
danken dem OK für den aus Sicherheits-
gründen weisen Entscheid.

Wir danken…

• allen Personen, die zur Weihnachtsstim-
mung im Städtli beitragen mit Weihnachts- 
und Christbaumschmuck, Glühwein, 
Adventsfenster, Fonduestübli, Christbaum-
verkauf u.vm.

• allen freiwilligen Helferinnen und Helfern für 
die geleistete Arbeit sowie den Lernen- 
den der Verwaltung für die Organisation des 
Helferanlasses.

Mini.Stadt-Projekte 2018 

2018 wurden viele Projekte vorangetrieben 
durch unzählige Macherinnen und Macher. 
Teils erfolgte dies in Zusammenarbeit mit der 
Stadt, teils autonom. Nachfolgend finden  
Sie eine kurze Auswahl:

Rathaus für Kultur
Am 4. Dezember hat das «Rathaus für Kultur» 
die Verwaltungsräume übernommen.  
2018 wurde zudem viel konzeptionelle Arbeit 
geleistet, Geld gesammelt und Künstler  
aus aller Welt eingeladen. Anfang März startet 
der reguläre Betrieb. 
 
Macherzentrum
Vom ursprünglichen «Popup» hat sich der 
Coworkingspace zur Genossenschaft «Macher- 

zentrum Toggenburg» gewandelt. Es wurde 
die zweite Phase eingeläutet, die Infrastruktur 
ausgebaut, es laufen die Vorbereitungen  
für den Umbau und letztlich wurde ein lang-
fristiger Mietvertrag abgeschlossen. 

KISS Toggenburg
KISS Toggenburg hat sich sehr rasch entwickelt. 
Es wirken bereits über 100 Genossenschafter 
im Zeitvorsorgemodell mit. Die Nachbarschafts- 
hilfe im Städtli konnte stark ausgebaut werden. 

Mini.Wirkstadt
Die Stadt wirkt hier nicht direkt mit aber es 
zeigt sich hier, dass sich die Offenheit  
für kreative Lösungen positiv auswirkt. In der 
ehemaligen «Turbo-Separator» woh nen  
und arbeiten diverse junge Leute und entwi-
ckeln und leben Lösungen für die Zukunft. 

Jost Bürgi Initiative
2018 wurde das Jost Bürgi Symposium mit viel 
Erfolg durchgeführt und es wurden grössere 
Mengen «Bürgi-Wein» produziert. Das Initiativ-
Komitee plant nun in den nächsten Jahren 
weitere An ge bote. 

Nathur Flooz
Der Begegnungsplatz an der Thur wächst. 
Unter anderem wurde neu ein Naturgarten 
angepflanzt. 2019 werden weitere Angebote 
für die Öffentlichkeit folgen. 

Kulinarik
Zusammen mit verschiedenen Lichtensteiger 
Gewerblern im Kulinarik-Bereich hat sich  
der Gemeinderat ausgetauscht und Gedanken 
gemacht über eine gemeinsame Entwicklung. 
2019 sollen konkrete Schritte folgen. 
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Zukunftsweberei
Dieses Projekt konnte nicht wie gewünscht ge- 
startet werden, weil die Restfinanzierung 
schwierig ist. Im kommenden Jahr soll definitiv 
über die Weiterführung des Projekts ent- 
schieden werden. 

Familienzentrum Toggenburg
Das Familienzentrum hat die Räumlichkeiten im 
Dachgeschoss des Stadthauses bezogen.  
Nach und nach etabliert sich der Betrieb. Sehr 
positiv ist, dass parallel dazu eine privat organi-
sierte Kindertagesstätte ihren Betrieb aufge-
nommen hat und ein zeitgemässes  
Betreuungsangebot entsteht. 

Netzwerk 60+
Jedes Quartal wurde ein Flyer publiziert für  
Angebote für Seniorinnen und Senioren. 
Zudem findet monatlich der gut besuchte 
Themenmittagstisch statt und neu hat sich 
sogar noch das Angebot Musik 60+ entwickelt. 
Ebenfalls aus dem Netzwerk 60+ ist KISS  
Toggenburg entstanden. 

Nächstes Jahr geht es dann darum diese 
Vorhaben weiterzuentwickeln, zu stärken und 
nachhaltig in Lichtensteig zu verankern. 

Umzug Verwaltung

Die Stadtverwaltung ist in das alte Bankgebäu-
de umgezogen (inkl. Archiv) und ist dadurch 
für ältere und gehbehinderte Personen besser 
zugänglich. Gleichzeitig konnte der Flächen-
bedarf optimiert werden. Durch das Stadthaus 
können die öffentlichen Dienstleistungen  
nach und nach zusammengeführt werden. Nicht 
benötigte Flächen werden an Dritte vermietet. 
Mit dem Umzug konnte auch der Bankautomat 
längerfristig gesichert werden. Durch das  
Vermietungsmodell bleiben die Raumkosten 
für Lichtensteig langfristig tief. 

Anpassungen Militärunterkunft

Die alte Militärunterkunft wird vermehrt an 
Sportvereine vermietet. Der Gemeinderat hat 
deshalb entschieden, die notwendigsten  
Sanierungen bei der Militärunterkunft vorzu-
nehmen. Im Fokus stehen u.a. Brandschutz, 

Trennung Knaben / Mädchen, Wärmeerzeu-
gung, Sanitäranlagen und Malerarbeiten. 
Derzeit läuft das Baugesuch. 

Neues Rechnungslegungsmodell (RMSG)

Die St.Galler Gemeinden müssen per 1. Januar 
2019 ein neues Rechnungslegungsmodell an-
wenden (RMSG). Die ses gleicht die Rechnungs-
legung der öffentlichen Hand derjenigen der 
Privatwirtschaft an. Wesentliche Aus wirkungen 
haben für Lichtensteig unter anderem folgende 
zwei Anpassungen: 

Neubewertung Finanzvermögen: Stille Reser-
ven beim Finanzvermögen sind aufzulösen,  
d.h. die bisherigen finanzpolitischen Abschrei-
bungen müssen rückgängig gemacht und 
durch betriebswirtschaftliche Abschreibungen 
ersetzt werden. Lichtensteig verfügt über  
viele Finanzliegenschaften (Post-, Polizei-, Klub-
schulgebäude und weitere), welche heute  
mit einem tiefen Buchwert vermerkt sind. Durch 
die vorgeschriebene buchhalterische Aufwer-
tung ergibt sich ein Buchgewinn von rund 5,5 Mio.  
Franken. Dieser Buchgewinn soll in Reserven 
für Wert erhalt und Neubewertung überführt 
werden.  

Verlängerte Abschreibungsdauern: Die Ab-
schreibungsdauer der verschiedenen Anlage-
kategorien (Strassen, Brüc k en, Kanal- und 
Leitungsnetz usw.) wird an die Nutzungsdauer 
angepasst. Dies führt bei vielen Investi- 
tionen zu Verlängerungen der Abschreibungs-
dauern und damit zu tieferen jährlichen  
Belastungen der Erfolgsrechnung. Dadurch 
werden die Investitionen für nachgeholten  
Unterhalt für Lichtensteig tragbarer. Noch stehen 
viele Investitionen an, welche in den letzten 
Jahrzehnten aufgeschoben wurden. 

Umstellung Unterflurbehälter

In den letzten Wochen wurden diverse Unter-
flurbehälter in Lichtensteig erstellt und sind 
für die Umstellung bereit. Lediglich im Gebiet 
Stadtau sowie Loretostrasse / Au ist der  
Unterflurbehälter noch pendent. Diese Pendenz 
soll bis Ende Januar 2019 erledigt sein.  
Jeder Haushalt wird über die Umstellung 

persönlich informiert und einer Sammelstelle 
zugewiesen. Die Umstellung aller Gebiete 
(ausser Stadtau und Au) erfolgt per	1.	Januar	
2019. Das heisst, die Abfallsäcke werden  
am 31. Dezember 2018 zum letzten Mal vor 
Ihrem Haus eingesammelt. Bitte beachten  
Sie, dass nur offizielle Gebührensäcke des ZAB 
sowie Säcke mit Gebührenmarken in den 
Unterflurbehälter entsorgt werden dürfen. Bei 
Fragen steht Ihnen die Bauverwaltung,  
Daniela Rüegg, 058 228 23 91, gerne zur 
Verfügung.

Adventsfenster

Die Fenstereröffnungen finden je weils  
von 18 – 19 Uhr statt. Über viele Besucherinnen 
und Besucher freuen sich:

13. Städtli-Bibliothek (Karin Baumgartner), 
 Postgasse 7
14. Goldschmiede Gut (Sybille Gut),  
 Hauptgasse 22
15. Sonja & Manuel Dschulnigg,  
 Oberplattenstrasse 27
16. Samana Smoker Lounge (Verena Looser), 
 Hauptgasse 15
17. Stadtverwaltung 
 Lichtensteig, Hauptgasse 8
18. Macherzentrum (Vera Widmer),  
 Postgasse 1, frühere Postfächer
19. Stella‘s Bodega Queso y Vino  
 (Estrella Ostler), Hauptgasse 17
20. KreaTissimo (Pia Meneguz),  
 Hauptgasse 21
21. Storchen Bar Bistro (Evelin Simonet), 
 Neugasse 5
22. Familie Zeller, Vogelherd 328  
 (über Uttenwilerstr.)
23. René & Ursula Stäheli, Postgasse 10
24. Krippe in der kath. Kirche – zur stillen 
 Besichtigung offen ab 18 Uhr,  
 Kirchenweg 

Todesfälle

• Matter Erwin, von Engelberg OW,  
Alters- und Pflegeheim Hofwis, Mosnang,  
23. Juni 1956 bis 2. Dezember 2018

Auflage Baugesuche  
(gemäss Art. 139ff PBG)

Folgende Baugesuche können bei der Bauver-
waltung (Stadthaus, Hauptgasse 8, 1. OG) oder 
auf lichtensteig.ch eingesehen werden:

Bauherr:  Politische Gemeinde Lichtensteig
Objekt:  Loretostrasse bei Containerplatz
Vorhaben:  Erstellung Unterflurbehälter – Teil 3

Bauherr:  Politische Gemeinde Lichtensteig
Objekt:  Bürgistrasse 16
Vorhaben:  Umbau Militärunterkunft

Bauherr:  Blau Arno
Objekt:  Hauptgasse 34
Vorhaben:  Dachaufbau Wohnung «Weinburg»

Auflage- und Einsprachefrist:  
14. bis 27. Dezember 2018

Merry christmas and a happy new year

Die Schülerinnen und Schüler, das Lehrerteam 
sowie die Schulkommission der Jost Bürgi 
Schule wünschen allen Lichtensteigerinnen und 
Lichtensteiger ein gesegnetes Weihnachts- 
fest und ein glückliches 2019.

Lesenacht Schtärnefunkle – Unterstufe

Am Mittwoch, den 28. November konnten die 
Kinder der Unterstufe einen ganz besonders 
zauberhaften Abend geniessen. Die fünfte Aus- 
gabe der Lesenacht Schtärnefunkle stand 
nämlich auf dem Programm. Kurz nach vier Uhr 
marschierten alle Schüler/innen ins Chössi- 
theater, wo sie eine märchenhafte Erzählstunde 
auf dem tollen Erzählteppich mit Fransen 
erwartete. Die Kinder konnten bei dieser 
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Geschichte sogar selber aktiv mitwirken. So 
wurden sie zu Schneemännern, blöken- 
den Schäfchen und sogar zu Maria und Josef. 
Nach der Geschichte spazierten die  
Klassen zurück in der Schule, wo sie durch 
die Elternmitwirkung einen leckeren  
Hot-dog-z’Nacht geniessen durften. Es folgte 
eine kurze Bewegungs- und Erfrischungs-
pause auf dem Schulhausgelände. 
Gestärkt und munter wurde dann noch eine 
Stunde im Schulzimmer gelesen und in  
den verschiedenen Büchern und Geschichten 
geschmökert. Die Bücherwürmer mon- 
tierten ihre Stirn- oder Taschenlampen und 
genossen die vorweihnachtliche Leseat-
mosphäre. Kurz vor acht Uhr wurden dann 
müde, aber glückliche Kinder von Ihren 
Eltern in Empfang genommen. 
Rundum ein gelungener Anlass, der den 
Kindern bestimmt noch lange im Gedächtnis 
bleibt. An dieser Stelle ein herzliches  
Dankeschön an Susanne Roth vom Chössi-
theater und die Elternmitwirkung der  
Jost Bürgi Schule. Dank Ihrem engagierten 
Einsatz war der Abend ein voller Erfolg.  
Die Unterstufenlehrpersonen 

Themenmorgen Blindheit – Unterstufe 

Mit grosser Vorfreude wurde dem NMG- 
Morgen der Unterstufe zum Thema «Blind-
heit, blind sein» entgegengefiebert. Die  
Kinder aller Unterstufenklassen bereiteten 
sich ausgiebig mit Fragestellungen auf 
unseren Besuch vor. Es wurde in Gruppen 

diskutiert, formuliert und schlussendlich 
fleissig notiert.
Endlich, vergangenen Dienstagmorgen, war 
es dann soweit. Frau Andrea Burri und  
Herr Kurt Lehmann besuchten uns im Schul-
haus. Sogar die Blindenhündin Mira war  
mit von der Partie. Der Startschuss fiel bei  
Herrn Dudli im Schulzimmer, wo eine  
kurze Vorstellungs- und Fragerunde statt-
fand. Danach ging die Postenarbeit los.  
An vier verschiedenen Stationen wurden 
interessante Inhalte aktiv erlebt. An  
einem Posten wurden verschiedene Gegen-
stände ertastet, an einem anderen gab  
es eine Kurzeinführung in die Blindenschrift. 
Ferner konnten die Kinder an einem Film-
beispiel erleben wie es ist blind zu sein und 
durften sogar einen kleinen Spaziergang  
mit dem Blindenstock durchführen. Es wurde 
fleissig gearbeitet bis um 11.00 Uhr.  
Danach trafen sich wieder alle im Plenum für 
eine längere Fragerunde. Somit konnten 
noch letzte Unklarheiten durch unsere Exper-
ten geklärt werden bis zum Mittag.  
Hungrige, aber voller Erfahrung strotzende 
Kinder verliessen um 11.40 Uhr das  
Schulhaus. Dank unseren Gästen und der 
tollen Mitarbeit der Kinder war der  
Morgen ein sehr gelungener Anlass.  
Herzlichen Dank an alle Beteiligten.  
Die Unterstufenlehrpersonen



Auf dem Bauernhof auf dem ich aufgewachsen bin, prägte das Wetter den  
Alltag. Bei Sonnenschein wurde gemäht, bei kaltem Wetter im Winter  
wurde	geholzt	und	wenn	es	Katzen	hagelte,	wurden	Stallarbeiten	erledigt.	 
Die	heutige	Gesellschaft	ist	viel	weniger	beeinflusst	vom	Wetter.	Oder	 
hat	sich	dies	wieder	geändert?	Lichtensteigs	2018	war	stark	vom	Wetter	ge- 
prägt:	Die	Badi	überschwemmt,	eine	Mauer	weggespült,	Trockenzeit	 
im	Sommer,	der	Klausmarkt	vom	Winde	verweht.	Alles	nur	Zufall?	Oder	 
vielleicht	doch	der	Klimawandel?	

Ihr Stadtpräsident, Mathias Müller

Wir bedauern…

• dass der Klaus- und Weihnachtsmarkt  
wetterbedingt abgesagt werden musste und 
danken dem OK für den aus Sicherheits-
gründen weisen Entscheid.

Wir danken…

• allen Personen, die zur Weihnachtsstim-
mung im Städtli beitragen mit Weihnachts- 
und Christbaumschmuck, Glühwein, 
Adventsfenster, Fonduestübli, Christbaum-
verkauf u.vm.

• allen freiwilligen Helferinnen und Helfern für 
die geleistete Arbeit sowie den Lernen- 
den der Verwaltung für die Organisation des 
Helferanlasses.

Mini.Stadt-Projekte 2018 

2018 wurden viele Projekte vorangetrieben 
durch unzählige Macherinnen und Macher. 
Teils erfolgte dies in Zusammenarbeit mit der 
Stadt, teils autonom. Nachfolgend finden  
Sie eine kurze Auswahl:

Rathaus für Kultur
Am 4. Dezember hat das «Rathaus für Kultur» 
die Verwaltungsräume übernommen.  
2018 wurde zudem viel konzeptionelle Arbeit 
geleistet, Geld gesammelt und Künstler  
aus aller Welt eingeladen. Anfang März startet 
der reguläre Betrieb. 
 
Macherzentrum
Vom ursprünglichen «Popup» hat sich der 
Coworkingspace zur Genossenschaft «Macher- 

zentrum Toggenburg» gewandelt. Es wurde 
die zweite Phase eingeläutet, die Infrastruktur 
ausgebaut, es laufen die Vorbereitungen  
für den Umbau und letztlich wurde ein lang-
fristiger Mietvertrag abgeschlossen. 

KISS Toggenburg
KISS Toggenburg hat sich sehr rasch entwickelt. 
Es wirken bereits über 100 Genossenschafter 
im Zeitvorsorgemodell mit. Die Nachbarschafts- 
hilfe im Städtli konnte stark ausgebaut werden. 

Mini.Wirkstadt
Die Stadt wirkt hier nicht direkt mit aber es 
zeigt sich hier, dass sich die Offenheit  
für kreative Lösungen positiv auswirkt. In der 
ehemaligen «Turbo-Separator» woh nen  
und arbeiten diverse junge Leute und entwi-
ckeln und leben Lösungen für die Zukunft. 

Jost Bürgi Initiative
2018 wurde das Jost Bürgi Symposium mit viel 
Erfolg durchgeführt und es wurden grössere 
Mengen «Bürgi-Wein» produziert. Das Initiativ-
Komitee plant nun in den nächsten Jahren 
weitere An ge bote. 

Nathur Flooz
Der Begegnungsplatz an der Thur wächst. 
Unter anderem wurde neu ein Naturgarten 
angepflanzt. 2019 werden weitere Angebote 
für die Öffentlichkeit folgen. 

Kulinarik
Zusammen mit verschiedenen Lichtensteiger 
Gewerblern im Kulinarik-Bereich hat sich  
der Gemeinderat ausgetauscht und Gedanken 
gemacht über eine gemeinsame Entwicklung. 
2019 sollen konkrete Schritte folgen. 
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Zukunftsweberei
Dieses Projekt konnte nicht wie gewünscht ge- 
startet werden, weil die Restfinanzierung 
schwierig ist. Im kommenden Jahr soll definitiv 
über die Weiterführung des Projekts ent- 
schieden werden. 

Familienzentrum Toggenburg
Das Familienzentrum hat die Räumlichkeiten im 
Dachgeschoss des Stadthauses bezogen.  
Nach und nach etabliert sich der Betrieb. Sehr 
positiv ist, dass parallel dazu eine privat organi-
sierte Kindertagesstätte ihren Betrieb aufge-
nommen hat und ein zeitgemässes  
Betreuungsangebot entsteht. 

Netzwerk 60+
Jedes Quartal wurde ein Flyer publiziert für  
Angebote für Seniorinnen und Senioren. 
Zudem findet monatlich der gut besuchte 
Themenmittagstisch statt und neu hat sich 
sogar noch das Angebot Musik 60+ entwickelt. 
Ebenfalls aus dem Netzwerk 60+ ist KISS  
Toggenburg entstanden. 

Nächstes Jahr geht es dann darum diese 
Vorhaben weiterzuentwickeln, zu stärken und 
nachhaltig in Lichtensteig zu verankern. 

Umzug Verwaltung

Die Stadtverwaltung ist in das alte Bankgebäu-
de umgezogen (inkl. Archiv) und ist dadurch 
für ältere und gehbehinderte Personen besser 
zugänglich. Gleichzeitig konnte der Flächen-
bedarf optimiert werden. Durch das Stadthaus 
können die öffentlichen Dienstleistungen  
nach und nach zusammengeführt werden. Nicht 
benötigte Flächen werden an Dritte vermietet. 
Mit dem Umzug konnte auch der Bankautomat 
längerfristig gesichert werden. Durch das  
Vermietungsmodell bleiben die Raumkosten 
für Lichtensteig langfristig tief. 

Anpassungen Militärunterkunft

Die alte Militärunterkunft wird vermehrt an 
Sportvereine vermietet. Der Gemeinderat hat 
deshalb entschieden, die notwendigsten  
Sanierungen bei der Militärunterkunft vorzu-
nehmen. Im Fokus stehen u.a. Brandschutz, 

Trennung Knaben / Mädchen, Wärmeerzeu-
gung, Sanitäranlagen und Malerarbeiten. 
Derzeit läuft das Baugesuch. 

Neues Rechnungslegungsmodell (RMSG)

Die St.Galler Gemeinden müssen per 1. Januar 
2019 ein neues Rechnungslegungsmodell an-
wenden (RMSG). Die ses gleicht die Rechnungs-
legung der öffentlichen Hand derjenigen der 
Privatwirtschaft an. Wesentliche Aus wirkungen 
haben für Lichtensteig unter anderem folgende 
zwei Anpassungen: 

Neubewertung Finanzvermögen: Stille Reser-
ven beim Finanzvermögen sind aufzulösen,  
d.h. die bisherigen finanzpolitischen Abschrei-
bungen müssen rückgängig gemacht und 
durch betriebswirtschaftliche Abschreibungen 
ersetzt werden. Lichtensteig verfügt über  
viele Finanzliegenschaften (Post-, Polizei-, Klub-
schulgebäude und weitere), welche heute  
mit einem tiefen Buchwert vermerkt sind. Durch 
die vorgeschriebene buchhalterische Aufwer-
tung ergibt sich ein Buchgewinn von rund 5,5 Mio.  
Franken. Dieser Buchgewinn soll in Reserven 
für Wert erhalt und Neubewertung überführt 
werden.  

Verlängerte Abschreibungsdauern: Die Ab-
schreibungsdauer der verschiedenen Anlage-
kategorien (Strassen, Brüc k en, Kanal- und 
Leitungsnetz usw.) wird an die Nutzungsdauer 
angepasst. Dies führt bei vielen Investi- 
tionen zu Verlängerungen der Abschreibungs-
dauern und damit zu tieferen jährlichen  
Belastungen der Erfolgsrechnung. Dadurch 
werden die Investitionen für nachgeholten  
Unterhalt für Lichtensteig tragbarer. Noch stehen 
viele Investitionen an, welche in den letzten 
Jahrzehnten aufgeschoben wurden. 

Umstellung Unterflurbehälter

In den letzten Wochen wurden diverse Unter-
flurbehälter in Lichtensteig erstellt und sind 
für die Umstellung bereit. Lediglich im Gebiet 
Stadtau sowie Loretostrasse / Au ist der  
Unterflurbehälter noch pendent. Diese Pendenz 
soll bis Ende Januar 2019 erledigt sein.  
Jeder Haushalt wird über die Umstellung 

persönlich informiert und einer Sammelstelle 
zugewiesen. Die Umstellung aller Gebiete 
(ausser Stadtau und Au) erfolgt per	1.	Januar	
2019. Das heisst, die Abfallsäcke werden  
am 31. Dezember 2018 zum letzten Mal vor 
Ihrem Haus eingesammelt. Bitte beachten  
Sie, dass nur offizielle Gebührensäcke des ZAB 
sowie Säcke mit Gebührenmarken in den 
Unterflurbehälter entsorgt werden dürfen. Bei 
Fragen steht Ihnen die Bauverwaltung,  
Daniela Rüegg, 058 228 23 91, gerne zur 
Verfügung.

Adventsfenster

Die Fenstereröffnungen finden je weils  
von 18 – 19 Uhr statt. Über viele Besucherinnen 
und Besucher freuen sich:

13. Städtli-Bibliothek (Karin Baumgartner), 
 Postgasse 7
14. Goldschmiede Gut (Sybille Gut),  
 Hauptgasse 22
15. Sonja & Manuel Dschulnigg,  
 Oberplattenstrasse 27
16. Samana Smoker Lounge (Verena Looser), 
 Hauptgasse 15
17. Stadtverwaltung 
 Lichtensteig, Hauptgasse 8
18. Macherzentrum (Vera Widmer),  
 Postgasse 1, frühere Postfächer
19. Stella‘s Bodega Queso y Vino  
 (Estrella Ostler), Hauptgasse 17
20. KreaTissimo (Pia Meneguz),  
 Hauptgasse 21
21. Storchen Bar Bistro (Evelin Simonet), 
 Neugasse 5
22. Familie Zeller, Vogelherd 328  
 (über Uttenwilerstr.)
23. René & Ursula Stäheli, Postgasse 10
24. Krippe in der kath. Kirche – zur stillen 
 Besichtigung offen ab 18 Uhr,  
 Kirchenweg 

Todesfälle

• Matter Erwin, von Engelberg OW,  
Alters- und Pflegeheim Hofwis, Mosnang,  
23. Juni 1956 bis 2. Dezember 2018

Auflage Baugesuche  
(gemäss Art. 139ff PBG)

Folgende Baugesuche können bei der Bauver-
waltung (Stadthaus, Hauptgasse 8, 1. OG) oder 
auf lichtensteig.ch eingesehen werden:

Bauherr:  Politische Gemeinde Lichtensteig
Objekt:  Loretostrasse bei Containerplatz
Vorhaben:  Erstellung Unterflurbehälter – Teil 3

Bauherr:  Politische Gemeinde Lichtensteig
Objekt:  Bürgistrasse 16
Vorhaben:  Umbau Militärunterkunft

Bauherr:  Blau Arno
Objekt:  Hauptgasse 34
Vorhaben:  Dachaufbau Wohnung «Weinburg»

Auflage- und Einsprachefrist:  
14. bis 27. Dezember 2018

Merry christmas and a happy new year

Die Schülerinnen und Schüler, das Lehrerteam 
sowie die Schulkommission der Jost Bürgi 
Schule wünschen allen Lichtensteigerinnen und 
Lichtensteiger ein gesegnetes Weihnachts- 
fest und ein glückliches 2019.

Lesenacht Schtärnefunkle – Unterstufe

Am Mittwoch, den 28. November konnten die 
Kinder der Unterstufe einen ganz besonders 
zauberhaften Abend geniessen. Die fünfte Aus- 
gabe der Lesenacht Schtärnefunkle stand 
nämlich auf dem Programm. Kurz nach vier Uhr 
marschierten alle Schüler/innen ins Chössi- 
theater, wo sie eine märchenhafte Erzählstunde 
auf dem tollen Erzählteppich mit Fransen 
erwartete. Die Kinder konnten bei dieser 
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Geschichte sogar selber aktiv mitwirken. So 
wurden sie zu Schneemännern, blöken- 
den Schäfchen und sogar zu Maria und Josef. 
Nach der Geschichte spazierten die  
Klassen zurück in der Schule, wo sie durch 
die Elternmitwirkung einen leckeren  
Hot-dog-z’Nacht geniessen durften. Es folgte 
eine kurze Bewegungs- und Erfrischungs-
pause auf dem Schulhausgelände. 
Gestärkt und munter wurde dann noch eine 
Stunde im Schulzimmer gelesen und in  
den verschiedenen Büchern und Geschichten 
geschmökert. Die Bücherwürmer mon- 
tierten ihre Stirn- oder Taschenlampen und 
genossen die vorweihnachtliche Leseat-
mosphäre. Kurz vor acht Uhr wurden dann 
müde, aber glückliche Kinder von Ihren 
Eltern in Empfang genommen. 
Rundum ein gelungener Anlass, der den 
Kindern bestimmt noch lange im Gedächtnis 
bleibt. An dieser Stelle ein herzliches  
Dankeschön an Susanne Roth vom Chössi-
theater und die Elternmitwirkung der  
Jost Bürgi Schule. Dank Ihrem engagierten 
Einsatz war der Abend ein voller Erfolg.  
Die Unterstufenlehrpersonen 

Themenmorgen Blindheit – Unterstufe 

Mit grosser Vorfreude wurde dem NMG- 
Morgen der Unterstufe zum Thema «Blind-
heit, blind sein» entgegengefiebert. Die  
Kinder aller Unterstufenklassen bereiteten 
sich ausgiebig mit Fragestellungen auf 
unseren Besuch vor. Es wurde in Gruppen 

diskutiert, formuliert und schlussendlich 
fleissig notiert.
Endlich, vergangenen Dienstagmorgen, war 
es dann soweit. Frau Andrea Burri und  
Herr Kurt Lehmann besuchten uns im Schul-
haus. Sogar die Blindenhündin Mira war  
mit von der Partie. Der Startschuss fiel bei  
Herrn Dudli im Schulzimmer, wo eine  
kurze Vorstellungs- und Fragerunde statt-
fand. Danach ging die Postenarbeit los.  
An vier verschiedenen Stationen wurden 
interessante Inhalte aktiv erlebt. An  
einem Posten wurden verschiedene Gegen-
stände ertastet, an einem anderen gab  
es eine Kurzeinführung in die Blindenschrift. 
Ferner konnten die Kinder an einem Film-
beispiel erleben wie es ist blind zu sein und 
durften sogar einen kleinen Spaziergang  
mit dem Blindenstock durchführen. Es wurde 
fleissig gearbeitet bis um 11.00 Uhr.  
Danach trafen sich wieder alle im Plenum für 
eine längere Fragerunde. Somit konnten 
noch letzte Unklarheiten durch unsere Exper-
ten geklärt werden bis zum Mittag.  
Hungrige, aber voller Erfahrung strotzende 
Kinder verliessen um 11.40 Uhr das  
Schulhaus. Dank unseren Gästen und der 
tollen Mitarbeit der Kinder war der  
Morgen ein sehr gelungener Anlass.  
Herzlichen Dank an alle Beteiligten.  
Die Unterstufenlehrpersonen
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Christbaumverkauf 2018 

Schweizer Bäume aus eigener Kultur in der 
Lichtensteiger Kalberhalle. Gerne bedienen 
wir Sie an folgenden Daten von  
10.00 – 12.00 und 13.30 – 18.00: 14./15. 
(auch über Mittag) /17./18./19./20./21./22. 
(auch über Mittag)/24. Am 24.12. schliessen 
wir um 12.00 Uhr. 
Benötigen Sie schon früher einen Baum  
oder haben Sie einen besonderen Wunsch? 
Gerne nehmen wir Ihre Bestellung entgegen. 
Familie Sonja und Ueli Forrer-Näf, Hengarten 
226, 9608 Ganterschwil, 079 573 47 91 

Rathaus für Kultur

Die Verwaltung ist umgezogen, das Rathaus 
steht leer. Zeit, das Rathaus mit neuem Leben 
zu füllen! Zusammen mit 16 Freiwilligen aus 
aller Welt und tatkräftiger Unterstützung aus 
der Umgebung, wird das Rathaus im De-
zember und Januar sanft renoviert. Aus dem 
ehemaligen Verwaltungshaus wird das Rat-
haus für Kultur. Wer das Rathaus leer sehen 
möchte, die Umbauarbeiten beobachten  
will oder ganz allgemein etwas über das Pro- 
jekt erfahren möchte, der ist eingeladen,  
am 20. Dezember um 19 Uhr im Rathaus für 
 Kultur beim «Abend der offenen Tür» vorbei-
zuschauen. Die OrganisatorInnen stehen  
am Abend für Fragen und Austausch zur Ver-
fügung und freuen sich auf zahlreiche Neu- 
gierige. Für weihnachtlichen Glögi ist gesorgt!»

Kunstprojekt Kunsthalle[n] Toggenburg 
2019 in Lichtensteig:

arthur taucht ab – und sucht dafür Räume…

Dies Kunsthalle[n] Toggenburg realisiert 
jedes Jahr im Herbst ein Kunstprojekt an un-
gewöhnlichen, spektakulären Orten im Tog-
genburg. Dieses Jahr war es die vielbeach-
tete Ausstellung «Alles Fassade» in Krinau. 
Für das neue Kunstprojekt im September 
2019 möchte die Kunsthalle[n] Toggenburg 
mit den Besitzerinnen und Besitzern von 
Lichtensteigs Kellern zusammenarbeiten und 
so Lichtensteigs Unterwelt in den Fokus heu-
tiger Kunst stellen. Kunstschaffende sollen 

während zwei Wochen Keller, Kellerabgänge 
oder andere Untergrund-Räume bespielen 
können und dabei hauptsächlich mit Licht-, 
Klang- und Rauminstallationen auf den Ort 
eingehen oder ihn zum Thema haben. 

Sind Sie im Besitz eines Kellers im Städtli, 
den Sie uns für rund drei Wochen im Sep-
tember 2019 für die Kunstausstellung zur 
Verfügung stellen könnten? Gerne würden 
wir den interessierten Kunstschaffenden 
eine Auswahl möglichst verschiedenartiger 
«Unterwelten» für eine Projekteingabe prä-
sentieren. Die ausgewählten Projekte würden 
dann in Absprache mit den Besitzerinnen 
und Besitzern für eine Ausstellung konzipiert. 
Zögern Sie nicht, mit uns Kontakt aufzuneh-
men, um die Details zu besprechen. Mit 
kunstvollen Grüssen, Leo Morger, Präsident 
Kunsthallen Toggenburg (info@kunsthallen-
toggenburg.ch), leoleon@bluewin.ch, 
079 758 49 38.

Unerhörtes in der BeAchtbar

Stella Glitter kommt zurück nach Lichtensteig 
in die BeAchtbar! Diesmal mit ihrem Trio, 
dem Stella Glitter Trio.
Nachdem sie anlässlich der Saisoneröffnung 
in der Lesung von Ilia Vasella zu hören war, 
bringt sie nun ihre ureigene Musik.  
Stella Glitter steht für das konsequente 
Durchbrechen von Konventionen. 

Stella Glitter Trio:
Lukas Meier – drum
Gustavo Nanez – e-bass, vocal
Stella Glitter – lead vocal, guitar

Samstag, den 22. Dezember 2018,  
BeAchtbar. 
Konzertbeginn 20 Uhr, Türöffnung um 19 Uhr.
Eintritt frei – Kollekte.

Flexibles Rentenalter

Anspruch auf eine Altersrente haben Personen, 
die das ordentliche Rentenalter erreicht
haben. Für Männer liegt dieses bei 65 Jahren 
und für Frauen bei 64 Jahren. Im Rahmen  
des flexiblen Rentenalters können Frauen und 

Männer den Bezug der Altersrente 
• um 1 oder 2 ganze Jahre vorziehen (Vorbe-

zug für einzelne Monate nicht möglich) oder
• um 1 bis höchstens 5 Jahre aufschieben.
Wer seine Altersrente vorbezieht, erhält für die
Dauer des gesamten Rentenbezugs eine
gekürzte Rente. Wer umgekehrt die Rente auf-
schiebt, erhält für die Dauer des gesamten
Rentenbezugs eine erhöhte Rente.
Bei verheirateten Personen hat jeder Ehegatte
unabhängig vom anderen die Möglichkeit,
die Rente vorzubeziehen oder aufzuschieben. 
Es ist somit möglich, dass beispielsweise die
Ehefrau ihre Rente vorbezieht und ihr Ehemann
die Rente aufschiebt.
Die Rentenkürzung beträgt 6,8 Prozent pro
Vorbezugsjahr.
Wer seine Altersrente beziehen möchte, muss
den Anspruch anmelden. Es ist empfehlens-
wert, die Anmeldung 4 bis 5 Monate vor dem
Erreichen des Rentenalters einzureichen.

Die Anmeldeformulare können im Online-
Schalter auf www.svasg.ch heruntergeladen 
oder bei der AHV-Zweigstelle bezogen werden.

Öffnungszeiten während 
Weihnachten / Neujahr
Die Stadtverwaltung hat während Weihnach-
ten / Neujahr an folgenden Tagen geöffnet:

27. + 28. Dezember 2018
3. + 4. Januar 2019

An den restlichen Tagen bleibt die Stadtver-
waltung geschlossen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  
Verwaltung wünscht Ihnen schöne Festtage.

Veranstaltungen

13.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

13.12.2018 Adventsfenster Eröffnung, 
18:00 Städtlibibliothek Lichtensteig

14.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

14.12.2018 Neueröffnung MGASÄ. möbel 
17:00 & mehr, Bürgistrasse 15,  

Thomas Freydl

15.12.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese, 
09:00 Regen: beAchtbar,  

Barbara Schmid-Frey

15.12.2018 Kolibri, inkl. Hauptprobe 
09:00 Weihnachtsspiel, Evangelische 

Kirche Lichtensteig,  
Ökumenische Kinderkirche

15.12.2018 Neueröffnung MGASÄ. möbel & 
11:00 mehr, Bürgistrasse 15,  

Thomas Freydl

15.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

16.12.2018 Kolibri, Weihnachtsspiel,  
17:00 Evangelische Kirche Lichtensteig, 

Ökumenische Kinderkirche

16.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

18.12.2018 Rorate – besinnlich mit dem 
06:30 Friedenslicht von Bethlehem, 

Kath. Kirche Lichtensteig,  
Kath. Pfarrei Lichtensteig und 
ökumenischer Frauenkreis

19.12.2018 Jass-/Spielnachmittag für 
14:30 Seniorinnen und Senioren,  

Cafeteria Dreilinden

19.12.2018 «Schtärnäfunklä» – Geschich- 
18:00 tenabend im Advent,  

Chössi Theater, Gofechössi

20.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

20.12.2018 «Abend der offenen Tür»,  
19:00 Hauptgasse 12,  

Rathaus für Kultur

21.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

22.12.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese, 
09:00 Regen: beAchtbar,  

Barbara Schmid-Frey

22.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

22.12.2018 Unerhörtes in der BeAchtbar 
20:00

23.12.2018 Städtli-Weihnachten –
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

24.12.2018 Ökumenischer Weihnachtsgot- 
16:30 tesdienst für Gross und Klein,  

Evangel.-ref. Kirche Lichtensteig,  
Kath. Pfarrei Lichtensteig und  
ev.-ref. Kirchgemeinde

25.12.2018 Festlicher Gottesdienst zur 
10:30 Weihnacht, Kath. Kirche Lichten- 

  steig, Kath. Pfarrei Lichtensteig

26.12.2018 Jass-/Spielnachmittag für 
14:30 Seniorinnen und Senioren,  

 Cafeteria Dreilinden

29.12.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese,  
09:00 Regen: beAchtbar,  

Barbara Schmid-Frey

02.01.2019 Jass-/Spielnachmittag für Senio- 
14:30 rinnen und Senioren,  

Cafeteria Dreilinden

09.01.2019 Jass-/Spielnachmittag für 
14:30 Seniorinnen und Senioren,  

Cafeteria Dreilinden

Kehrichtsammlung

Montag, 17. / 24. / 31. Dezember 2018

Bioabfuhr

Dienstag, 18. Dezember 2018,
Freitag, 4. Januar 2019
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Christbaumverkauf 2018 

Schweizer Bäume aus eigener Kultur in der 
Lichtensteiger Kalberhalle. Gerne bedienen 
wir Sie an folgenden Daten von  
10.00 – 12.00 und 13.30 – 18.00: 14./15. 
(auch über Mittag) /17./18./19./20./21./22. 
(auch über Mittag)/24. Am 24.12. schliessen 
wir um 12.00 Uhr. 
Benötigen Sie schon früher einen Baum  
oder haben Sie einen besonderen Wunsch? 
Gerne nehmen wir Ihre Bestellung entgegen. 
Familie Sonja und Ueli Forrer-Näf, Hengarten 
226, 9608 Ganterschwil, 079 573 47 91 

Rathaus für Kultur

Die Verwaltung ist umgezogen, das Rathaus 
steht leer. Zeit, das Rathaus mit neuem Leben 
zu füllen! Zusammen mit 16 Freiwilligen aus 
aller Welt und tatkräftiger Unterstützung aus 
der Umgebung, wird das Rathaus im De-
zember und Januar sanft renoviert. Aus dem 
ehemaligen Verwaltungshaus wird das Rat-
haus für Kultur. Wer das Rathaus leer sehen 
möchte, die Umbauarbeiten beobachten  
will oder ganz allgemein etwas über das Pro- 
jekt erfahren möchte, der ist eingeladen,  
am 20. Dezember um 19 Uhr im Rathaus für 
 Kultur beim «Abend der offenen Tür» vorbei-
zuschauen. Die OrganisatorInnen stehen  
am Abend für Fragen und Austausch zur Ver-
fügung und freuen sich auf zahlreiche Neu- 
gierige. Für weihnachtlichen Glögi ist gesorgt!»

Kunstprojekt Kunsthalle[n] Toggenburg 
2019 in Lichtensteig:

arthur taucht ab – und sucht dafür Räume…

Dies Kunsthalle[n] Toggenburg realisiert 
jedes Jahr im Herbst ein Kunstprojekt an un-
gewöhnlichen, spektakulären Orten im Tog-
genburg. Dieses Jahr war es die vielbeach-
tete Ausstellung «Alles Fassade» in Krinau. 
Für das neue Kunstprojekt im September 
2019 möchte die Kunsthalle[n] Toggenburg 
mit den Besitzerinnen und Besitzern von 
Lichtensteigs Kellern zusammenarbeiten und 
so Lichtensteigs Unterwelt in den Fokus heu-
tiger Kunst stellen. Kunstschaffende sollen 

während zwei Wochen Keller, Kellerabgänge 
oder andere Untergrund-Räume bespielen 
können und dabei hauptsächlich mit Licht-, 
Klang- und Rauminstallationen auf den Ort 
eingehen oder ihn zum Thema haben. 

Sind Sie im Besitz eines Kellers im Städtli, 
den Sie uns für rund drei Wochen im Sep-
tember 2019 für die Kunstausstellung zur 
Verfügung stellen könnten? Gerne würden 
wir den interessierten Kunstschaffenden 
eine Auswahl möglichst verschiedenartiger 
«Unterwelten» für eine Projekteingabe prä-
sentieren. Die ausgewählten Projekte würden 
dann in Absprache mit den Besitzerinnen 
und Besitzern für eine Ausstellung konzipiert. 
Zögern Sie nicht, mit uns Kontakt aufzuneh-
men, um die Details zu besprechen. Mit 
kunstvollen Grüssen, Leo Morger, Präsident 
Kunsthallen Toggenburg (info@kunsthallen-
toggenburg.ch), leoleon@bluewin.ch, 
079 758 49 38.

Unerhörtes in der BeAchtbar

Stella Glitter kommt zurück nach Lichtensteig 
in die BeAchtbar! Diesmal mit ihrem Trio, 
dem Stella Glitter Trio.
Nachdem sie anlässlich der Saisoneröffnung 
in der Lesung von Ilia Vasella zu hören war, 
bringt sie nun ihre ureigene Musik.  
Stella Glitter steht für das konsequente 
Durchbrechen von Konventionen. 

Stella Glitter Trio:
Lukas Meier – drum
Gustavo Nanez – e-bass, vocal
Stella Glitter – lead vocal, guitar

Samstag, den 22. Dezember 2018,  
BeAchtbar. 
Konzertbeginn 20 Uhr, Türöffnung um 19 Uhr.
Eintritt frei – Kollekte.

Flexibles Rentenalter

Anspruch auf eine Altersrente haben Personen, 
die das ordentliche Rentenalter erreicht
haben. Für Männer liegt dieses bei 65 Jahren 
und für Frauen bei 64 Jahren. Im Rahmen  
des flexiblen Rentenalters können Frauen und 

Männer den Bezug der Altersrente 
• um 1 oder 2 ganze Jahre vorziehen (Vorbe-

zug für einzelne Monate nicht möglich) oder
• um 1 bis höchstens 5 Jahre aufschieben.
Wer seine Altersrente vorbezieht, erhält für die
Dauer des gesamten Rentenbezugs eine
gekürzte Rente. Wer umgekehrt die Rente auf-
schiebt, erhält für die Dauer des gesamten
Rentenbezugs eine erhöhte Rente.
Bei verheirateten Personen hat jeder Ehegatte
unabhängig vom anderen die Möglichkeit,
die Rente vorzubeziehen oder aufzuschieben. 
Es ist somit möglich, dass beispielsweise die
Ehefrau ihre Rente vorbezieht und ihr Ehemann
die Rente aufschiebt.
Die Rentenkürzung beträgt 6,8 Prozent pro
Vorbezugsjahr.
Wer seine Altersrente beziehen möchte, muss
den Anspruch anmelden. Es ist empfehlens-
wert, die Anmeldung 4 bis 5 Monate vor dem
Erreichen des Rentenalters einzureichen.

Die Anmeldeformulare können im Online-
Schalter auf www.svasg.ch heruntergeladen 
oder bei der AHV-Zweigstelle bezogen werden.

Öffnungszeiten während 
Weihnachten / Neujahr
Die Stadtverwaltung hat während Weihnach-
ten / Neujahr an folgenden Tagen geöffnet:

27. + 28. Dezember 2018
3. + 4. Januar 2019

An den restlichen Tagen bleibt die Stadtver-
waltung geschlossen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  
Verwaltung wünscht Ihnen schöne Festtage.

Veranstaltungen

13.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

13.12.2018 Adventsfenster Eröffnung, 
18:00 Städtlibibliothek Lichtensteig

14.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

14.12.2018 Neueröffnung MGASÄ. möbel 
17:00 & mehr, Bürgistrasse 15,  

Thomas Freydl

15.12.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese, 
09:00 Regen: beAchtbar,  

Barbara Schmid-Frey

15.12.2018 Kolibri, inkl. Hauptprobe 
09:00 Weihnachtsspiel, Evangelische 

Kirche Lichtensteig,  
Ökumenische Kinderkirche

15.12.2018 Neueröffnung MGASÄ. möbel & 
11:00 mehr, Bürgistrasse 15,  

Thomas Freydl

15.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

16.12.2018 Kolibri, Weihnachtsspiel,  
17:00 Evangelische Kirche Lichtensteig, 

Ökumenische Kinderkirche

16.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

18.12.2018 Rorate – besinnlich mit dem 
06:30 Friedenslicht von Bethlehem, 

Kath. Kirche Lichtensteig,  
Kath. Pfarrei Lichtensteig und 
ökumenischer Frauenkreis

19.12.2018 Jass-/Spielnachmittag für 
14:30 Seniorinnen und Senioren,  

Cafeteria Dreilinden

19.12.2018 «Schtärnäfunklä» – Geschich- 
18:00 tenabend im Advent,  

Chössi Theater, Gofechössi

20.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

20.12.2018 «Abend der offenen Tür»,  
19:00 Hauptgasse 12,  

Rathaus für Kultur

21.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

22.12.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese, 
09:00 Regen: beAchtbar,  

Barbara Schmid-Frey

22.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

22.12.2018 Unerhörtes in der BeAchtbar 
20:00

23.12.2018 Städtli-Weihnachten –
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

24.12.2018 Ökumenischer Weihnachtsgot- 
16:30 tesdienst für Gross und Klein,  

Evangel.-ref. Kirche Lichtensteig,  
Kath. Pfarrei Lichtensteig und  
ev.-ref. Kirchgemeinde

25.12.2018 Festlicher Gottesdienst zur 
10:30 Weihnacht, Kath. Kirche Lichten- 

  steig, Kath. Pfarrei Lichtensteig

26.12.2018 Jass-/Spielnachmittag für 
14:30 Seniorinnen und Senioren,  

 Cafeteria Dreilinden

29.12.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese,  
09:00 Regen: beAchtbar,  

Barbara Schmid-Frey

02.01.2019 Jass-/Spielnachmittag für Senio- 
14:30 rinnen und Senioren,  

Cafeteria Dreilinden

09.01.2019 Jass-/Spielnachmittag für 
14:30 Seniorinnen und Senioren,  

Cafeteria Dreilinden

Kehrichtsammlung

Montag, 17. / 24. / 31. Dezember 2018

Bioabfuhr

Dienstag, 18. Dezember 2018,
Freitag, 4. Januar 2019
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Christbaumverkauf 2018 

Schweizer Bäume aus eigener Kultur in der 
Lichtensteiger Kalberhalle. Gerne bedienen 
wir Sie an folgenden Daten von  
10.00 – 12.00 und 13.30 – 18.00: 14./15. 
(auch über Mittag) /17./18./19./20./21./22. 
(auch über Mittag)/24. Am 24.12. schliessen 
wir um 12.00 Uhr. 
Benötigen Sie schon früher einen Baum  
oder haben Sie einen besonderen Wunsch? 
Gerne nehmen wir Ihre Bestellung entgegen. 
Familie Sonja und Ueli Forrer-Näf, Hengarten 
226, 9608 Ganterschwil, 079 573 47 91 

Rathaus für Kultur

Die Verwaltung ist umgezogen, das Rathaus 
steht leer. Zeit, das Rathaus mit neuem Leben 
zu füllen! Zusammen mit 16 Freiwilligen aus 
aller Welt und tatkräftiger Unterstützung aus 
der Umgebung, wird das Rathaus im De-
zember und Januar sanft renoviert. Aus dem 
ehemaligen Verwaltungshaus wird das Rat-
haus für Kultur. Wer das Rathaus leer sehen 
möchte, die Umbauarbeiten beobachten  
will oder ganz allgemein etwas über das Pro- 
jekt erfahren möchte, der ist eingeladen,  
am 20. Dezember um 19 Uhr im Rathaus für 
 Kultur beim «Abend der offenen Tür» vorbei-
zuschauen. Die OrganisatorInnen stehen  
am Abend für Fragen und Austausch zur Ver-
fügung und freuen sich auf zahlreiche Neu- 
gierige. Für weihnachtlichen Glögi ist gesorgt!»

Kunstprojekt Kunsthalle[n] Toggenburg 
2019 in Lichtensteig:

arthur taucht ab – und sucht dafür Räume…

Dies Kunsthalle[n] Toggenburg realisiert 
jedes Jahr im Herbst ein Kunstprojekt an un-
gewöhnlichen, spektakulären Orten im Tog-
genburg. Dieses Jahr war es die vielbeach-
tete Ausstellung «Alles Fassade» in Krinau. 
Für das neue Kunstprojekt im September 
2019 möchte die Kunsthalle[n] Toggenburg 
mit den Besitzerinnen und Besitzern von 
Lichtensteigs Kellern zusammenarbeiten und 
so Lichtensteigs Unterwelt in den Fokus heu-
tiger Kunst stellen. Kunstschaffende sollen 

während zwei Wochen Keller, Kellerabgänge 
oder andere Untergrund-Räume bespielen 
können und dabei hauptsächlich mit Licht-, 
Klang- und Rauminstallationen auf den Ort 
eingehen oder ihn zum Thema haben. 

Sind Sie im Besitz eines Kellers im Städtli, 
den Sie uns für rund drei Wochen im Sep-
tember 2019 für die Kunstausstellung zur 
Verfügung stellen könnten? Gerne würden 
wir den interessierten Kunstschaffenden 
eine Auswahl möglichst verschiedenartiger 
«Unterwelten» für eine Projekteingabe prä-
sentieren. Die ausgewählten Projekte würden 
dann in Absprache mit den Besitzerinnen 
und Besitzern für eine Ausstellung konzipiert. 
Zögern Sie nicht, mit uns Kontakt aufzuneh-
men, um die Details zu besprechen. Mit 
kunstvollen Grüssen, Leo Morger, Präsident 
Kunsthallen Toggenburg (info@kunsthallen-
toggenburg.ch), leoleon@bluewin.ch, 
079 758 49 38.

Unerhörtes in der BeAchtbar

Stella Glitter kommt zurück nach Lichtensteig 
in die BeAchtbar! Diesmal mit ihrem Trio, 
dem Stella Glitter Trio.
Nachdem sie anlässlich der Saisoneröffnung 
in der Lesung von Ilia Vasella zu hören war, 
bringt sie nun ihre ureigene Musik.  
Stella Glitter steht für das konsequente 
Durchbrechen von Konventionen. 

Stella Glitter Trio:
Lukas Meier – drum
Gustavo Nanez – e-bass, vocal
Stella Glitter – lead vocal, guitar

Samstag, den 22. Dezember 2018,  
BeAchtbar. 
Konzertbeginn 20 Uhr, Türöffnung um 19 Uhr.
Eintritt frei – Kollekte.

Flexibles Rentenalter

Anspruch auf eine Altersrente haben Personen, 
die das ordentliche Rentenalter erreicht
haben. Für Männer liegt dieses bei 65 Jahren 
und für Frauen bei 64 Jahren. Im Rahmen  
des flexiblen Rentenalters können Frauen und 

Männer den Bezug der Altersrente 
• um 1 oder 2 ganze Jahre vorziehen (Vorbe-

zug für einzelne Monate nicht möglich) oder
• um 1 bis höchstens 5 Jahre aufschieben.
Wer seine Altersrente vorbezieht, erhält für die
Dauer des gesamten Rentenbezugs eine
gekürzte Rente. Wer umgekehrt die Rente auf-
schiebt, erhält für die Dauer des gesamten
Rentenbezugs eine erhöhte Rente.
Bei verheirateten Personen hat jeder Ehegatte
unabhängig vom anderen die Möglichkeit,
die Rente vorzubeziehen oder aufzuschieben. 
Es ist somit möglich, dass beispielsweise die
Ehefrau ihre Rente vorbezieht und ihr Ehemann
die Rente aufschiebt.
Die Rentenkürzung beträgt 6,8 Prozent pro
Vorbezugsjahr.
Wer seine Altersrente beziehen möchte, muss
den Anspruch anmelden. Es ist empfehlens-
wert, die Anmeldung 4 bis 5 Monate vor dem
Erreichen des Rentenalters einzureichen.

Die Anmeldeformulare können im Online-
Schalter auf www.svasg.ch heruntergeladen 
oder bei der AHV-Zweigstelle bezogen werden.

Öffnungszeiten während 
Weihnachten / Neujahr
Die Stadtverwaltung hat während Weihnach-
ten / Neujahr an folgenden Tagen geöffnet:

27. + 28. Dezember 2018
3. + 4. Januar 2019

An den restlichen Tagen bleibt die Stadtver-
waltung geschlossen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  
Verwaltung wünscht Ihnen schöne Festtage.

Veranstaltungen

13.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

13.12.2018 Adventsfenster Eröffnung, 
18:00 Städtlibibliothek Lichtensteig

14.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

14.12.2018 Neueröffnung MGASÄ. möbel 
17:00 & mehr, Bürgistrasse 15,  

Thomas Freydl

15.12.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese, 
09:00 Regen: beAchtbar,  

Barbara Schmid-Frey

15.12.2018 Kolibri, inkl. Hauptprobe 
09:00 Weihnachtsspiel, Evangelische 

Kirche Lichtensteig,  
Ökumenische Kinderkirche

15.12.2018 Neueröffnung MGASÄ. möbel & 
11:00 mehr, Bürgistrasse 15,  

Thomas Freydl

15.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

16.12.2018 Kolibri, Weihnachtsspiel,  
17:00 Evangelische Kirche Lichtensteig, 

Ökumenische Kinderkirche

16.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

18.12.2018 Rorate – besinnlich mit dem 
06:30 Friedenslicht von Bethlehem, 

Kath. Kirche Lichtensteig,  
Kath. Pfarrei Lichtensteig und 
ökumenischer Frauenkreis

19.12.2018 Jass-/Spielnachmittag für 
14:30 Seniorinnen und Senioren,  

Cafeteria Dreilinden

19.12.2018 «Schtärnäfunklä» – Geschich- 
18:00 tenabend im Advent,  

Chössi Theater, Gofechössi

20.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

20.12.2018 «Abend der offenen Tür»,  
19:00 Hauptgasse 12,  

Rathaus für Kultur

21.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

22.12.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese, 
09:00 Regen: beAchtbar,  

Barbara Schmid-Frey

22.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

22.12.2018 Unerhörtes in der BeAchtbar 
20:00

23.12.2018 Städtli-Weihnachten –
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

24.12.2018 Ökumenischer Weihnachtsgot- 
16:30 tesdienst für Gross und Klein,  

Evangel.-ref. Kirche Lichtensteig,  
Kath. Pfarrei Lichtensteig und  
ev.-ref. Kirchgemeinde

25.12.2018 Festlicher Gottesdienst zur 
10:30 Weihnacht, Kath. Kirche Lichten- 

  steig, Kath. Pfarrei Lichtensteig

26.12.2018 Jass-/Spielnachmittag für 
14:30 Seniorinnen und Senioren,  

 Cafeteria Dreilinden

29.12.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese,  
09:00 Regen: beAchtbar,  

Barbara Schmid-Frey

02.01.2019 Jass-/Spielnachmittag für Senio- 
14:30 rinnen und Senioren,  

Cafeteria Dreilinden

09.01.2019 Jass-/Spielnachmittag für 
14:30 Seniorinnen und Senioren,  

Cafeteria Dreilinden

Kehrichtsammlung

Montag, 17. / 24. / 31. Dezember 2018

Bioabfuhr

Dienstag, 18. Dezember 2018,
Freitag, 4. Januar 2019
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Christbaumverkauf 2018 

Schweizer Bäume aus eigener Kultur in der 
Lichtensteiger Kalberhalle. Gerne bedienen 
wir Sie an folgenden Daten von  
10.00 – 12.00 und 13.30 – 18.00: 14./15. 
(auch über Mittag) /17./18./19./20./21./22. 
(auch über Mittag)/24. Am 24.12. schliessen 
wir um 12.00 Uhr. 
Benötigen Sie schon früher einen Baum  
oder haben Sie einen besonderen Wunsch? 
Gerne nehmen wir Ihre Bestellung entgegen. 
Familie Sonja und Ueli Forrer-Näf, Hengarten 
226, 9608 Ganterschwil, 079 573 47 91 

Rathaus für Kultur

Die Verwaltung ist umgezogen, das Rathaus 
steht leer. Zeit, das Rathaus mit neuem Leben 
zu füllen! Zusammen mit 16 Freiwilligen aus 
aller Welt und tatkräftiger Unterstützung aus 
der Umgebung, wird das Rathaus im De-
zember und Januar sanft renoviert. Aus dem 
ehemaligen Verwaltungshaus wird das Rat-
haus für Kultur. Wer das Rathaus leer sehen 
möchte, die Umbauarbeiten beobachten  
will oder ganz allgemein etwas über das Pro- 
jekt erfahren möchte, der ist eingeladen,  
am 20. Dezember um 19 Uhr im Rathaus für 
 Kultur beim «Abend der offenen Tür» vorbei-
zuschauen. Die OrganisatorInnen stehen  
am Abend für Fragen und Austausch zur Ver-
fügung und freuen sich auf zahlreiche Neu- 
gierige. Für weihnachtlichen Glögi ist gesorgt!»

Kunstprojekt Kunsthalle[n] Toggenburg 
2019 in Lichtensteig:

arthur taucht ab – und sucht dafür Räume…

Dies Kunsthalle[n] Toggenburg realisiert 
jedes Jahr im Herbst ein Kunstprojekt an un-
gewöhnlichen, spektakulären Orten im Tog-
genburg. Dieses Jahr war es die vielbeach-
tete Ausstellung «Alles Fassade» in Krinau. 
Für das neue Kunstprojekt im September 
2019 möchte die Kunsthalle[n] Toggenburg 
mit den Besitzerinnen und Besitzern von 
Lichtensteigs Kellern zusammenarbeiten und 
so Lichtensteigs Unterwelt in den Fokus heu-
tiger Kunst stellen. Kunstschaffende sollen 

während zwei Wochen Keller, Kellerabgänge 
oder andere Untergrund-Räume bespielen 
können und dabei hauptsächlich mit Licht-, 
Klang- und Rauminstallationen auf den Ort 
eingehen oder ihn zum Thema haben. 

Sind Sie im Besitz eines Kellers im Städtli, 
den Sie uns für rund drei Wochen im Sep-
tember 2019 für die Kunstausstellung zur 
Verfügung stellen könnten? Gerne würden 
wir den interessierten Kunstschaffenden 
eine Auswahl möglichst verschiedenartiger 
«Unterwelten» für eine Projekteingabe prä-
sentieren. Die ausgewählten Projekte würden 
dann in Absprache mit den Besitzerinnen 
und Besitzern für eine Ausstellung konzipiert. 
Zögern Sie nicht, mit uns Kontakt aufzuneh-
men, um die Details zu besprechen. Mit 
kunstvollen Grüssen, Leo Morger, Präsident 
Kunsthallen Toggenburg (info@kunsthallen-
toggenburg.ch), leoleon@bluewin.ch, 
079 758 49 38.

Unerhörtes in der BeAchtbar

Stella Glitter kommt zurück nach Lichtensteig 
in die BeAchtbar! Diesmal mit ihrem Trio, 
dem Stella Glitter Trio.
Nachdem sie anlässlich der Saisoneröffnung 
in der Lesung von Ilia Vasella zu hören war, 
bringt sie nun ihre ureigene Musik.  
Stella Glitter steht für das konsequente 
Durchbrechen von Konventionen. 

Stella Glitter Trio:
Lukas Meier – drum
Gustavo Nanez – e-bass, vocal
Stella Glitter – lead vocal, guitar

Samstag, den 22. Dezember 2018,  
BeAchtbar. 
Konzertbeginn 20 Uhr, Türöffnung um 19 Uhr.
Eintritt frei – Kollekte.

Flexibles Rentenalter

Anspruch auf eine Altersrente haben Personen, 
die das ordentliche Rentenalter erreicht
haben. Für Männer liegt dieses bei 65 Jahren 
und für Frauen bei 64 Jahren. Im Rahmen  
des flexiblen Rentenalters können Frauen und 

Männer den Bezug der Altersrente 
• um 1 oder 2 ganze Jahre vorziehen (Vorbe-

zug für einzelne Monate nicht möglich) oder
• um 1 bis höchstens 5 Jahre aufschieben.
Wer seine Altersrente vorbezieht, erhält für die
Dauer des gesamten Rentenbezugs eine
gekürzte Rente. Wer umgekehrt die Rente auf-
schiebt, erhält für die Dauer des gesamten
Rentenbezugs eine erhöhte Rente.
Bei verheirateten Personen hat jeder Ehegatte
unabhängig vom anderen die Möglichkeit,
die Rente vorzubeziehen oder aufzuschieben. 
Es ist somit möglich, dass beispielsweise die
Ehefrau ihre Rente vorbezieht und ihr Ehemann
die Rente aufschiebt.
Die Rentenkürzung beträgt 6,8 Prozent pro
Vorbezugsjahr.
Wer seine Altersrente beziehen möchte, muss
den Anspruch anmelden. Es ist empfehlens-
wert, die Anmeldung 4 bis 5 Monate vor dem
Erreichen des Rentenalters einzureichen.

Die Anmeldeformulare können im Online-
Schalter auf www.svasg.ch heruntergeladen 
oder bei der AHV-Zweigstelle bezogen werden.

Öffnungszeiten während 
Weihnachten / Neujahr
Die Stadtverwaltung hat während Weihnach-
ten / Neujahr an folgenden Tagen geöffnet:

27. + 28. Dezember 2018
3. + 4. Januar 2019

An den restlichen Tagen bleibt die Stadtver-
waltung geschlossen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  
Verwaltung wünscht Ihnen schöne Festtage.

Veranstaltungen

13.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

13.12.2018 Adventsfenster Eröffnung, 
18:00 Städtlibibliothek Lichtensteig

14.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

14.12.2018 Neueröffnung MGASÄ. möbel 
17:00 & mehr, Bürgistrasse 15,  

Thomas Freydl

15.12.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese, 
09:00 Regen: beAchtbar,  

Barbara Schmid-Frey

15.12.2018 Kolibri, inkl. Hauptprobe 
09:00 Weihnachtsspiel, Evangelische 

Kirche Lichtensteig,  
Ökumenische Kinderkirche

15.12.2018 Neueröffnung MGASÄ. möbel & 
11:00 mehr, Bürgistrasse 15,  

Thomas Freydl

15.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

16.12.2018 Kolibri, Weihnachtsspiel,  
17:00 Evangelische Kirche Lichtensteig, 

Ökumenische Kinderkirche

16.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

18.12.2018 Rorate – besinnlich mit dem 
06:30 Friedenslicht von Bethlehem, 

Kath. Kirche Lichtensteig,  
Kath. Pfarrei Lichtensteig und 
ökumenischer Frauenkreis

19.12.2018 Jass-/Spielnachmittag für 
14:30 Seniorinnen und Senioren,  

Cafeteria Dreilinden

19.12.2018 «Schtärnäfunklä» – Geschich- 
18:00 tenabend im Advent,  

Chössi Theater, Gofechössi

20.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

20.12.2018 «Abend der offenen Tür»,  
19:00 Hauptgasse 12,  

Rathaus für Kultur

21.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

22.12.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese, 
09:00 Regen: beAchtbar,  

Barbara Schmid-Frey

22.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

22.12.2018 Unerhörtes in der BeAchtbar 
20:00

23.12.2018 Städtli-Weihnachten –
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

24.12.2018 Ökumenischer Weihnachtsgot- 
16:30 tesdienst für Gross und Klein,  

Evangel.-ref. Kirche Lichtensteig,  
Kath. Pfarrei Lichtensteig und  
ev.-ref. Kirchgemeinde

25.12.2018 Festlicher Gottesdienst zur 
10:30 Weihnacht, Kath. Kirche Lichten- 

  steig, Kath. Pfarrei Lichtensteig

26.12.2018 Jass-/Spielnachmittag für 
14:30 Seniorinnen und Senioren,  

 Cafeteria Dreilinden

29.12.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese,  
09:00 Regen: beAchtbar,  

Barbara Schmid-Frey

02.01.2019 Jass-/Spielnachmittag für Senio- 
14:30 rinnen und Senioren,  

Cafeteria Dreilinden

09.01.2019 Jass-/Spielnachmittag für 
14:30 Seniorinnen und Senioren,  

Cafeteria Dreilinden

Kehrichtsammlung

Montag, 17. / 24. / 31. Dezember 2018

Bioabfuhr

Dienstag, 18. Dezember 2018,
Freitag, 4. Januar 2019
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Christbaumverkauf 2018 

Schweizer Bäume aus eigener Kultur in der 
Lichtensteiger Kalberhalle. Gerne bedienen 
wir Sie an folgenden Daten von  
10.00 – 12.00 und 13.30 – 18.00: 14./15. 
(auch über Mittag) /17./18./19./20./21./22. 
(auch über Mittag)/24. Am 24.12. schliessen 
wir um 12.00 Uhr. 
Benötigen Sie schon früher einen Baum  
oder haben Sie einen besonderen Wunsch? 
Gerne nehmen wir Ihre Bestellung entgegen. 
Familie Sonja und Ueli Forrer-Näf, Hengarten 
226, 9608 Ganterschwil, 079 573 47 91 

Rathaus für Kultur

Die Verwaltung ist umgezogen, das Rathaus 
steht leer. Zeit, das Rathaus mit neuem Leben 
zu füllen! Zusammen mit 16 Freiwilligen aus 
aller Welt und tatkräftiger Unterstützung aus 
der Umgebung, wird das Rathaus im De-
zember und Januar sanft renoviert. Aus dem 
ehemaligen Verwaltungshaus wird das Rat-
haus für Kultur. Wer das Rathaus leer sehen 
möchte, die Umbauarbeiten beobachten  
will oder ganz allgemein etwas über das Pro- 
jekt erfahren möchte, der ist eingeladen,  
am 20. Dezember um 19 Uhr im Rathaus für 
 Kultur beim «Abend der offenen Tür» vorbei-
zuschauen. Die OrganisatorInnen stehen  
am Abend für Fragen und Austausch zur Ver-
fügung und freuen sich auf zahlreiche Neu- 
gierige. Für weihnachtlichen Glögi ist gesorgt!»

Kunstprojekt Kunsthalle[n] Toggenburg 
2019 in Lichtensteig:

arthur taucht ab – und sucht dafür Räume…

Dies Kunsthalle[n] Toggenburg realisiert 
jedes Jahr im Herbst ein Kunstprojekt an un-
gewöhnlichen, spektakulären Orten im Tog-
genburg. Dieses Jahr war es die vielbeach-
tete Ausstellung «Alles Fassade» in Krinau. 
Für das neue Kunstprojekt im September 
2019 möchte die Kunsthalle[n] Toggenburg 
mit den Besitzerinnen und Besitzern von 
Lichtensteigs Kellern zusammenarbeiten und 
so Lichtensteigs Unterwelt in den Fokus heu-
tiger Kunst stellen. Kunstschaffende sollen 

während zwei Wochen Keller, Kellerabgänge 
oder andere Untergrund-Räume bespielen 
können und dabei hauptsächlich mit Licht-, 
Klang- und Rauminstallationen auf den Ort 
eingehen oder ihn zum Thema haben. 

Sind Sie im Besitz eines Kellers im Städtli, 
den Sie uns für rund drei Wochen im Sep-
tember 2019 für die Kunstausstellung zur 
Verfügung stellen könnten? Gerne würden 
wir den interessierten Kunstschaffenden 
eine Auswahl möglichst verschiedenartiger 
«Unterwelten» für eine Projekteingabe prä-
sentieren. Die ausgewählten Projekte würden 
dann in Absprache mit den Besitzerinnen 
und Besitzern für eine Ausstellung konzipiert. 
Zögern Sie nicht, mit uns Kontakt aufzuneh-
men, um die Details zu besprechen. Mit 
kunstvollen Grüssen, Leo Morger, Präsident 
Kunsthallen Toggenburg (info@kunsthallen-
toggenburg.ch), leoleon@bluewin.ch, 
079 758 49 38.

Unerhörtes in der BeAchtbar

Stella Glitter kommt zurück nach Lichtensteig 
in die BeAchtbar! Diesmal mit ihrem Trio, 
dem Stella Glitter Trio.
Nachdem sie anlässlich der Saisoneröffnung 
in der Lesung von Ilia Vasella zu hören war, 
bringt sie nun ihre ureigene Musik.  
Stella Glitter steht für das konsequente 
Durchbrechen von Konventionen. 

Stella Glitter Trio:
Lukas Meier – drum
Gustavo Nanez – e-bass, vocal
Stella Glitter – lead vocal, guitar

Samstag, den 22. Dezember 2018,  
BeAchtbar. 
Konzertbeginn 20 Uhr, Türöffnung um 19 Uhr.
Eintritt frei – Kollekte.

Flexibles Rentenalter

Anspruch auf eine Altersrente haben Personen, 
die das ordentliche Rentenalter erreicht
haben. Für Männer liegt dieses bei 65 Jahren 
und für Frauen bei 64 Jahren. Im Rahmen  
des flexiblen Rentenalters können Frauen und 

Männer den Bezug der Altersrente 
• um 1 oder 2 ganze Jahre vorziehen (Vorbe-

zug für einzelne Monate nicht möglich) oder
• um 1 bis höchstens 5 Jahre aufschieben.
Wer seine Altersrente vorbezieht, erhält für die
Dauer des gesamten Rentenbezugs eine
gekürzte Rente. Wer umgekehrt die Rente auf-
schiebt, erhält für die Dauer des gesamten
Rentenbezugs eine erhöhte Rente.
Bei verheirateten Personen hat jeder Ehegatte
unabhängig vom anderen die Möglichkeit,
die Rente vorzubeziehen oder aufzuschieben. 
Es ist somit möglich, dass beispielsweise die
Ehefrau ihre Rente vorbezieht und ihr Ehemann
die Rente aufschiebt.
Die Rentenkürzung beträgt 6,8 Prozent pro
Vorbezugsjahr.
Wer seine Altersrente beziehen möchte, muss
den Anspruch anmelden. Es ist empfehlens-
wert, die Anmeldung 4 bis 5 Monate vor dem
Erreichen des Rentenalters einzureichen.

Die Anmeldeformulare können im Online-
Schalter auf www.svasg.ch heruntergeladen 
oder bei der AHV-Zweigstelle bezogen werden.

Öffnungszeiten während 
Weihnachten / Neujahr
Die Stadtverwaltung hat während Weihnach-
ten / Neujahr an folgenden Tagen geöffnet:

27. + 28. Dezember 2018
3. + 4. Januar 2019

An den restlichen Tagen bleibt die Stadtver-
waltung geschlossen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  
Verwaltung wünscht Ihnen schöne Festtage.

Veranstaltungen

13.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

13.12.2018 Adventsfenster Eröffnung, 
18:00 Städtlibibliothek Lichtensteig

14.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

14.12.2018 Neueröffnung MGASÄ. möbel 
17:00 & mehr, Bürgistrasse 15,  

Thomas Freydl

15.12.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese, 
09:00 Regen: beAchtbar,  

Barbara Schmid-Frey

15.12.2018 Kolibri, inkl. Hauptprobe 
09:00 Weihnachtsspiel, Evangelische 

Kirche Lichtensteig,  
Ökumenische Kinderkirche

15.12.2018 Neueröffnung MGASÄ. möbel & 
11:00 mehr, Bürgistrasse 15,  

Thomas Freydl

15.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

16.12.2018 Kolibri, Weihnachtsspiel,  
17:00 Evangelische Kirche Lichtensteig, 

Ökumenische Kinderkirche

16.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

18.12.2018 Rorate – besinnlich mit dem 
06:30 Friedenslicht von Bethlehem, 

Kath. Kirche Lichtensteig,  
Kath. Pfarrei Lichtensteig und 
ökumenischer Frauenkreis

19.12.2018 Jass-/Spielnachmittag für 
14:30 Seniorinnen und Senioren,  

Cafeteria Dreilinden

19.12.2018 «Schtärnäfunklä» – Geschich- 
18:00 tenabend im Advent,  

Chössi Theater, Gofechössi

20.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

20.12.2018 «Abend der offenen Tür»,  
19:00 Hauptgasse 12,  

Rathaus für Kultur

21.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

22.12.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese, 
09:00 Regen: beAchtbar,  

Barbara Schmid-Frey

22.12.2018 Städtli-Weihnachten – 
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

22.12.2018 Unerhörtes in der BeAchtbar 
20:00

23.12.2018 Städtli-Weihnachten –
17:00 Glühweinstand, Weihnachts- 

  baum am Rathausplatz,  
Viktor Szabados

24.12.2018 Ökumenischer Weihnachtsgot- 
16:30 tesdienst für Gross und Klein,  

Evangel.-ref. Kirche Lichtensteig,  
Kath. Pfarrei Lichtensteig und  
ev.-ref. Kirchgemeinde

25.12.2018 Festlicher Gottesdienst zur 
10:30 Weihnacht, Kath. Kirche Lichten- 

  steig, Kath. Pfarrei Lichtensteig

26.12.2018 Jass-/Spielnachmittag für 
14:30 Seniorinnen und Senioren,  

 Cafeteria Dreilinden

29.12.2018 Tai Chi, Sonne: Floozwiese,  
09:00 Regen: beAchtbar,  

Barbara Schmid-Frey

02.01.2019 Jass-/Spielnachmittag für Senio- 
14:30 rinnen und Senioren,  

Cafeteria Dreilinden

09.01.2019 Jass-/Spielnachmittag für 
14:30 Seniorinnen und Senioren,  

Cafeteria Dreilinden

Kehrichtsammlung

Montag, 17. / 24. / 31. Dezember 2018

Bioabfuhr

Dienstag, 18. Dezember 2018,
Freitag, 4. Januar 2019
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